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Editorial 

Egolzwil im Wandel – mit Stabilität in die 
Zukunft 

Luftaufnahmen von Landschaften zur kartografischen 
Erfassung faszinieren mich. Nirgends sonst ist der Wan-
del über die Zeit so sichtbar wie in der bei uns vertrau-
ten Umgebung. Dank des Geoportals des Bundes kön-
nen Luftbilder aus unterschiedlichen Jahrzehnten mit-
einander verglichen werden. Eine Beschäftigung, der 
ich mich stundenlang hingeben kann. Einerseits, um die 
technische Entwicklung der Fotoaufnahmen zu bestau-
nen, andererseits, um die Veränderungen in der Land-
schaft und in den Siedlungsgebieten zu erkennen. 

Der Wandel schreitet täglich voran. Erst wenn wir Ab-
stand gewinnen und zurückblicken, sehen wir, was sich 
verändert hat. Veränderungen stossen jedoch nicht im-
mer auf die gleiche Resonanz. Manchen gefallen sie, 
andere sehen sie kritisch. Wenn ich nun unsere Ge-
meinde mit den Luftbildern zurück bis in die 1930er 
Jahre vergleiche, ist augenscheinlich, dass sich etwas 
getan hat. Egolzwil bestand vor knapp 100 Jahren aus 
ein paar Höfen und Häusern und wuchs seitdem zu der 
Gemeinde heran, in welcher wir heute wohnen dürfen. 
Wir alle haben zur Veränderung beigetragen und mit-
geholfen, Egolzwil zu gestalten, zu bauen und zu bele-
ben.  

Gerade in der Gemeindearbeit zeigt sich: Grosse Ver-
änderungen gelingen nur, wenn sie auf einem stabilen 
Fundament stehen. Ob es um den Erhalt unserer Infra-
struktur, die Unterstützung des Vereinslebens oder die 
nachhaltige Entwicklung von Wohn- und Lebensräu-
men geht, Kontinuität sorgt dafür, dass wir den roten 
Faden nicht verlieren. Mit der Dorfkernentwicklung 
und den zusätzlichen Räumen für die Schule gestalten 
wir derzeit erneut ein Kapitel, das das Bild von Egolzwil 
für die Zukunft prägen wird. 

Solch wegweisende Projekte brauchen ein stabiles Um-
feld. Stabilität bedeutet nicht Stillstand, sondern Ver-
lässlichkeit. Das Wissen, dass Entscheidungen gut vor-
bereitet, sorgfältig umgesetzt und langfristig tragfähig 
sind. Kontinuität schafft Vertrauen. Vertrauen, dass be-
gonnene Projekte zu Ende geführt werden, dass be-
währte Strukturen gepflegt und gleichzeitig behutsam 
weiterentwickelt werden. 

Kontinuität und Veränderung schliessen sich nicht ge-
genseitig aus. Veränderungen gehören zum Leben, sie 
sind unvermeidlich. So kommt es, dass ich bereits nach 
kurzer Zeit im Amt und schweren Herzens Ende Jahr 
aus dem Gemeinderat zurücktreten werde. Die Gewiss-
heit, dass unsere Gemeinde mit dem aktuellen Ge-
meinderat und der Verwaltung in guten Händen ist, 
lässt mich positiv in die Zukunft blicken und darauf ver-
trauen, dass die bevorstehenden Veränderungen ein 
Gewinn für uns alle sein werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich beim Gemein-
derat, bei der Gemeindeverwaltung und bei Ihnen, 
liebe Einwohnerinnen und Einwohner, für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
bedanken. 

 

 

Adriano Mergola 
Ressort Bildung 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 
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Editorial 

Egolzwil im Wandel – mit Stabilität in die 
Zukunft 

Luftaufnahmen von Landschaften zur kartografischen 
Erfassung faszinieren mich. Nirgends sonst ist der Wan-
del über die Zeit so sichtbar wie in der bei uns vertrau-
ten Umgebung. Dank des Geoportals des Bundes kön-
nen Luftbilder aus unterschiedlichen Jahrzehnten mit-
einander verglichen werden. Eine Beschäftigung, der 
ich mich stundenlang hingeben kann. Einerseits, um die 
technische Entwicklung der Fotoaufnahmen zu bestau-
nen, andererseits, um die Veränderungen in der Land-
schaft und in den Siedlungsgebieten zu erkennen. 

Der Wandel schreitet täglich voran. Erst wenn wir Ab-
stand gewinnen und zurückblicken, sehen wir, was sich 
verändert hat. Veränderungen stossen jedoch nicht im-
mer auf die gleiche Resonanz. Manchen gefallen sie, 
andere sehen sie kritisch. Wenn ich nun unsere Ge-
meinde mit den Luftbildern zurück bis in die 1930er 
Jahre vergleiche, ist augenscheinlich, dass sich etwas 
getan hat. Egolzwil bestand vor knapp 100 Jahren aus 
ein paar Höfen und Häusern und wuchs seitdem zu der 
Gemeinde heran, in welcher wir heute wohnen dürfen. 
Wir alle haben zur Veränderung beigetragen und mit-
geholfen, Egolzwil zu gestalten, zu bauen und zu bele-
ben.  

Gerade in der Gemeindearbeit zeigt sich: Grosse Ver-
änderungen gelingen nur, wenn sie auf einem stabilen 
Fundament stehen. Ob es um den Erhalt unserer Infra-
struktur, die Unterstützung des Vereinslebens oder die 
nachhaltige Entwicklung von Wohn- und Lebensräu-
men geht, Kontinuität sorgt dafür, dass wir den roten 
Faden nicht verlieren. Mit der Dorfkernentwicklung 
und den zusätzlichen Räumen für die Schule gestalten 
wir derzeit erneut ein Kapitel, das das Bild von Egolzwil 
für die Zukunft prägen wird. 

Solch wegweisende Projekte brauchen ein stabiles Um-
feld. Stabilität bedeutet nicht Stillstand, sondern Ver-
lässlichkeit. Das Wissen, dass Entscheidungen gut vor-
bereitet, sorgfältig umgesetzt und langfristig tragfähig 
sind. Kontinuität schafft Vertrauen. Vertrauen, dass be-
gonnene Projekte zu Ende geführt werden, dass be-
währte Strukturen gepflegt und gleichzeitig behutsam 
weiterentwickelt werden. 

Kontinuität und Veränderung schliessen sich nicht ge-
genseitig aus. Veränderungen gehören zum Leben, sie 
sind unvermeidlich. So kommt es, dass ich bereits nach 
kurzer Zeit im Amt und schweren Herzens Ende Jahr 
aus dem Gemeinderat zurücktreten werde. Die Gewiss-
heit, dass unsere Gemeinde mit dem aktuellen Ge-
meinderat und der Verwaltung in guten Händen ist, 
lässt mich positiv in die Zukunft blicken und darauf ver-
trauen, dass die bevorstehenden Veränderungen ein 
Gewinn für uns alle sein werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich beim Gemein-
derat, bei der Gemeindeverwaltung und bei Ihnen, 
liebe Einwohnerinnen und Einwohner, für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
bedanken. 

 

 

Adriano Mergola 
Ressort Bildung 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 

Rücktritt aus dem Gemeinderat 

Adriano Mergola hat am 7. Juli 2025 frühzeitig seine 
Demission als Gemeinderat aus beruflichen Gründen 
auf den 31. Dezember 2025 bekannt gegeben.  

Während den vergangenen 2 ½ Jahren führte Adriano 
Mergola den Aufgabenbereich Bildung. Die Einbindung 
dieses Bereichs in die Führungsstruktur der Gemeinde 
hat er wesentlich mitgeprägt.  

Der Gemeinderat spricht Adriano Mergola seinen herz-
lichen Dank für das grosse Engagement zum Wohle der 
Gemeinde Egolzwil aus und wünscht ihm für die beruf-
liche Herausforderung als Schulleiter viel Erfolg und al-
les Gute.  

Anordnung der Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Gemeinderates für den Rest der Amts-
dauer 2024 - 2028 

Die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Gemeinderates für 
den Rest der Amtsdauer 2024 – 2028 findet am Sonn-
tag, 30. November 2025 im Urnenverfahren statt. Die 
stille Wahl ist möglich, wenn bis zum Montag, 13. Ok-
tober 2025, 12.00 Uhr, nicht mehr Kandidaten gemel-
det werden, als zu wählen sind. In diesem Fall wird die 
Urnenwahl abgesagt. Andernfalls werden den Stimm-
berechtigten die Unterlagen mindestens drei Wochen 
vor dem Abstimmungstag zugestellt.  

Die detaillierte Wahlanordnung und die dazugehörigen 
Unterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde 
Egolzwil aufgeschaltet. Weitere Auskünfte erteilt gerne 
die Gemeindeverwaltung Egolzwil.  

Volksabstimmung 

Am Sonntag, 28. September 2025, finden folgende 
Volksabstimmungen statt: 

Eidgenössische Vorlagen: 
▸ Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2024 über die 

kantonalen Liegenschaftssteuern auf Zweitliegen-
schaften 

▸ Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024 über den 
elektronischen Identitätsnachweis und andere 
elektronische Nachweise (E-ID-Gesetz, BGEID) 

Wir laden Sie, liebe Stimmbürger:innen, ein, von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu machen und am Urnengang 
teilzunehmen. 

Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung 
Egolzwil, Dorfchärn 1 (1. Obergeschoss), ist am Abstim-
mungssonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Die briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüro-
schluss möglich. Sie können das verschlossene Couvert 
in den Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlo-
kal übergeben. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimm-
rechtsausweis zu unterzeichnen. Besten Dank.  

Zusammenarbeit Gemeinde Egolzwil und 
Wauwil 

Für eine gute Zusammenarbeit braucht es Vertrauen, 
klare Absprachen und eine offene Kommunikation – 
genau dieser Grundsatz haben die beiden Gemeinden 
am Santenberg an einer gemeinsamen Sitzung im Juli 
2025 unterschrieben.  

Unteranderem möchte man zukünftig einander direkt, 
ehrlich und zeitnah informieren. Unterschiedliche Mei-
nungen sind erlaubt und willkommen, solange eine ge-
meinsame Lösung gesucht wird.  

Das Ziel ist es, das Beste für die Bevölkerung am San-
tenberg zu erreichen – Hand in Hand, über Gemeinde-
grenzen hinweg. So werden Ressourcen gespart und 
Synergien erzielt. Damit dies funktioniert, werden ins-
künftig Zuständigkeiten und Prioritäten klar geregelt. 
So ziehen beide Behörden am gleichen Strick. Die Ge-
meinden sprechen Dinge offen an, vermeiden Missver-
ständnisse und setzen auf regelmässigen Austausch. 
Auch der Kontakt zwischen den Mitarbeitenden der 
Verwaltungen soll gestärkt werden.  

Und nicht zuletzt: Die beiden Gemeindepräsidenten 
sorgen dafür, dass die Kommunikation nach innen und 
aussen einheitlich und klar bleibt.  

G e m e i n d e r a t
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Neue Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung 

Ab dem 1. September 2025 gelten für die Gemeinde-
verwaltung angepasste Öffnungszeiten. Neu schliesst 
die Verwaltung am Vormittag bereits um 11.30 Uhr 
(statt wie bisher um 12.00 Uhr). Die aktuellen Öff-
nungszeiten lauten: 

- Montag, Mittwoch, Freitag:  
08.00 - 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

- Dienstag, Donnerstag:  
08.00 - 11.30 Uhr / 13.30 - 16.00 Uhr 

Termine ausserhalb der regulären Öffnungszeiten sind 
nach Vereinbarung weiterhin möglich. Wir danken 
Ihnen fürs Verständnis. 

Gemeindeverwaltung schliesst früher in-
folge Personalanlass 

Am Freitag, 26. September 2025 findet ein Personalan-
lass des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und 
des Schul- und Werkdienstes statt. Die Tür der Gemein-
deverwaltung schliesst deshalb bereits um 11.20 Uhr 
statt um 11.30 Uhr.  

Wir danken Ihnen fürs Verständnis. 

Danke an Männerchor Egolzwil-Wauwil 

Im Juni 2025 feierte der Männerchor Egolzwil-Wauwil 
sein 125-jähriges Bestehen im Zentrum Oberdorf. Als 
besonderes Geschenk an die Schule und an die Bevöl-
kerung hat der Verein zwei Holztische mit integrierten 
Bänken gespendet. Die Gemeinde Egolzwil bedankt 
sich herzlich für diese grosszügige Spende.  

Die Tische werden künftig auf dem Schulgelände aufge-
stellt, sodass Eltern und Kinder dort gemeinsam pickni-
cken und die Gemeinschaft geniessen können.  

 

Gemeinderat trifft Bevölkerung am  
Donnerstag, 11. September 2025 

Mit der Bevölkerung ins Gespräch kommen und die Ge-
selligkeit pflegen, wo geht das besser als bei einem Glas 
Wein oder Bier und einer guten Bratwurst, natürlich 
auch in vegetarischer Form. Aus diesem Grund tourt 
der Gemeinderat durch die Quartiere und veranstaltet 
einen Grillplausch. In diesem Jahr macht er am Don-
nerstag, 11. September 2025 beim Werkhof, Kirch-
matt 8, halt.  

Eingeladen sind die Bewohner:innen der Quartiere 
Steinacher, Dorf, Kirchmatt und Moos. Der Anlass be-
ginnt um 16.30 Uhr und dauert bis ca. 20.00 Uhr. Kom-
men Sie vorbei. Der Gemeinderat freut sich auf Ihre 
Teilnahme. 

 

Mit dem Herbst zieht die Chöubi ins Dorf 

Die traditionelle «Chöubi 2025» findet am Wochen-
ende vom 11./12. Oktober 2025 statt. Zurzeit laufen die 
Vorbereitungen für den traditionellen Anlass. Dem 
Chöubiflyer, welcher Ende September in alle Haushal-
tungen zugestellt wird, können die detaillierten Infor-
mationen entnommen werden. 

Die Organisatoren freuen sich auf Ihre Teilnahme und 
auf ein buntes Treiben.  
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Neue Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung 

Ab dem 1. September 2025 gelten für die Gemeinde-
verwaltung angepasste Öffnungszeiten. Neu schliesst 
die Verwaltung am Vormittag bereits um 11.30 Uhr 
(statt wie bisher um 12.00 Uhr). Die aktuellen Öff-
nungszeiten lauten: 

- Montag, Mittwoch, Freitag:  
08.00 - 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

- Dienstag, Donnerstag:  
08.00 - 11.30 Uhr / 13.30 - 16.00 Uhr 

Termine ausserhalb der regulären Öffnungszeiten sind 
nach Vereinbarung weiterhin möglich. Wir danken 
Ihnen fürs Verständnis. 

Gemeindeverwaltung schliesst früher in-
folge Personalanlass 

Am Freitag, 26. September 2025 findet ein Personalan-
lass des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und 
des Schul- und Werkdienstes statt. Die Tür der Gemein-
deverwaltung schliesst deshalb bereits um 11.20 Uhr 
statt um 11.30 Uhr.  

Wir danken Ihnen fürs Verständnis. 

Danke an Männerchor Egolzwil-Wauwil 

Im Juni 2025 feierte der Männerchor Egolzwil-Wauwil 
sein 125-jähriges Bestehen im Zentrum Oberdorf. Als 
besonderes Geschenk an die Schule und an die Bevöl-
kerung hat der Verein zwei Holztische mit integrierten 
Bänken gespendet. Die Gemeinde Egolzwil bedankt 
sich herzlich für diese grosszügige Spende.  

Die Tische werden künftig auf dem Schulgelände aufge-
stellt, sodass Eltern und Kinder dort gemeinsam pickni-
cken und die Gemeinschaft geniessen können.  

 

Gemeinderat trifft Bevölkerung am  
Donnerstag, 11. September 2025 

Mit der Bevölkerung ins Gespräch kommen und die Ge-
selligkeit pflegen, wo geht das besser als bei einem Glas 
Wein oder Bier und einer guten Bratwurst, natürlich 
auch in vegetarischer Form. Aus diesem Grund tourt 
der Gemeinderat durch die Quartiere und veranstaltet 
einen Grillplausch. In diesem Jahr macht er am Don-
nerstag, 11. September 2025 beim Werkhof, Kirch-
matt 8, halt.  

Eingeladen sind die Bewohner:innen der Quartiere 
Steinacher, Dorf, Kirchmatt und Moos. Der Anlass be-
ginnt um 16.30 Uhr und dauert bis ca. 20.00 Uhr. Kom-
men Sie vorbei. Der Gemeinderat freut sich auf Ihre 
Teilnahme. 

 

Mit dem Herbst zieht die Chöubi ins Dorf 

Die traditionelle «Chöubi 2025» findet am Wochen-
ende vom 11./12. Oktober 2025 statt. Zurzeit laufen die 
Vorbereitungen für den traditionellen Anlass. Dem 
Chöubiflyer, welcher Ende September in alle Haushal-
tungen zugestellt wird, können die detaillierten Infor-
mationen entnommen werden. 

Die Organisatoren freuen sich auf Ihre Teilnahme und 
auf ein buntes Treiben.  

 

Neues thermisches Unkrautbekämpfungs-
gerät im Einsatz 

Die Gemeinde Egolzwil hat im April 2025 das Unkraut-
vernichtungsgerät «Komex M 13-800 Set» der Firma 
Keckex GmbH angeschafft. Bei der thermischen Un-
krautvernichtung zerstört ein über 100 °C heisser Was-
serdampf die Proteinstruktur der Pflanze. Die Hitze 
dringt tief in die Zwischenräume des Untergrunds und 
erreicht sogar die Proteine in den Wurzeln. Durch die 
Zerstörung der Zellen stirbt das Unkraut ab.  

Das Gerät kommt bereits regelmässig mit ausgezeich-
neten Ergebnissen auf dem Gemeindegebiet zum Ein-
satz. Mit einem speziellen Anbaugerät ist es zudem ver-
einfacht möglich, Unkraut entlang der Randsteine zu 
entfernen (siehe Bild). Die Gemeinde Egolzwil freut sich 
auf diese natürliche, nachhaltige und langanhaltende 
Methode der Unkrautentfernung setzen zu können.  

 

Information Ausbau und Sanierung  
Bergstrasse Wauwil 

Am 18. August 2025 haben die Arbeiten mit dem Aus-
bau und der Sanierung der Bergstrasse in Wauwil be-
gonnen. Es ist mit Einschränkungen bis im Sommer 
2026 zu rechnen. Damit die Verkehrssicherheit für alle 
Beteiligten gewährleistet werden kann, werden geeig-
nete Massnahmen umgesetzt. Die Verkehrsführung 
wird während der Bauzeit mit Lichtsignalanlagen regu-
liert. Damit die Wartezeiten auf ein Minimum reduziert 
werden kann und die Sicherheit für alle Beteiligten er-
höht werden, bittet die Gemeinde Wauwil, auf die 
Durchfahrt von und nach Buchs über die Bergstrasse 
Wauwil soweit möglich zu verzichten.  

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Mit Schwung ins Jubiläum: Egolzwil feierte 
seine Jubilare 

Am Montag, 23. Juni 2025, lud die Gemeinde Egolzwil 
ihre Seniorinnen und Senioren, die in diesem Jahr einen 
runden oder halbrunden Geburtstag feiern, zum tradi-
tionellen Jubilarenanlass ein. Bei strahlendem Som-
merwetter trafen sich die Gäste ab 11.30 Uhr in der 
Mangerie Egolzwil zu einem geselligen Apéro im idylli-
schen Garten. 

Organisiert und offeriert wurde der Anlass von der Ge-
meinde Egolzwil, genauer von Antoinette Wicki Ge-
meinderätin Ressort Gesundheit und Soziales und Julia 
Bürkler von der Gemeindeverwaltung. In ihrer herzli-
chen Begrüssung stellte Antoinette Wicki das diesjäh-
rige Motto «Mit Schwung ins Jubiläum» in den Mittel-
punkt. Der Tanz sei ein schönes Bild für das Leben, 
sagte sie: «Er steht für Bewegung, Rhythmus, Schritte, 
Musik und Miteinander – und vor allem für die Freude, 
die uns durch den Alltag trägt.» Sie wünschte allen Gäs-
ten einen unvergesslichen Tag voller kulinarischer und 
musikalischer Höhepunkte. 

Nach dem Apéro nahmen die Gäste an den festlich ge-
deckten, grossen runden Tischen Platz und genossen 
einen frischen Sommersalat mit Früchten, begleitet 
von einem kurzen, aber kräftigen Gewitter. Die Stim-
mung liess sich davon jedoch nicht trüben. Im Gegen-
teil: Die Tanzschule Hotdance aus Schötz unter der Lei-
tung von Sandro Blättler brachte mit einem spritzigen 
Jive neuen Schwung in die Mangerie. Die sechs Tänze-
rinnen und Tänzer begeisterten mit ihrer mitreissen-
den Darbietung. 

 

Zum Hauptgang wurde ein klassisches Voressen mit 
Kartoffelstock und Gemüse serviert, ein Gericht, das 
bei vielen Erinnerungen wachrief.  

G e m e i n d e r a t
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Noch einmal wurde es musikalisch: Beim bekannten Ti-
tel «Swiss Lady» klatschten die Gäste begeistert mit, 
während die Tanzgruppe einen weiteren stimmungs-
vollen Tanz auf das Parkett legte. 

Zum Abschluss blieb Zeit für gemütliches Beisammen-
sein bei Dessert und Kaffee. Es wurde gelacht, erzählt 
und in Erinnerungen geschwelgt, ganz so, wie es sich 
für einen gelungenen Jubilarenanlass gehört. 

 

Gemeinsames Altersleitbild in Kraft 

Zur Stärkung der Lebensqualität im Alter sollen ge-
meinsame Massnahmen erarbeitet werden; Mitma-
chen und Gewinnen 

Das gemeinsame Altersleitbild der Gemeinden Egolz-
wil, Schötz und Wauwil ist am 1. Juli 2025 in Kraft ge-
treten. Mit diesem Altersleitbild können Synergien ge-
nutzt und auf gemeinsame Bedürfnisse der Gesund-
heitsversorgung ausgerichtet werden. Für die Gemein-
den ist das Altersleitbild eine Richtschnur für die Alter-
spolitik und das gemeinsame Verständnis für die Alters-
fragen. In der Alterspolitik, die alle Lebensbereiche um-
fasst, liegt der Fokus auf der individuellen Lebensquali-
tät und der Selbstbestimmung eines jeden einzelnen. 
Damit eine Gemeinde oder eine Region altersfreund-
lich bzw. das Altersleitbild erfolgreich umgesetzt wer-
den kann, braucht es das Engagement einer jeden Per-
son für sich und für andere. 

Somit fordern wir Sie auf, liebe Egolzwiler:innen, mit 
uns gemeinsam an der Zukunft der Gemeinde Egolzwil 
zu arbeiten. Der Gemeinderat will die Massnahmen für 
die aktuelle Legislatur der Gemeinde Egolzwil planen, 
und es ist ihm wichtig, Ihre konkreten Ideen miteinzu-
beziehen. Machen Sie deshalb mit und senden Sie uns 
basierend auf dem Altersleitbild vom 1. Juli 2025 ihre 
Ideen und Anregungen für die jeweiligen sieben Hand-

lungsfelder. Einsendeschluss ist Montag, 29. Septem-
ber 2025. Anregungen nehmen wir in Papierform oder 
per E-Mail soziales@egolzwil.ch entgegen.  

Ihr Mitwirken wird mit einer Verlosung belohnt. Verlost 
werden Gutscheine des lokalen Gewerbes. Beachten 
Sie auch den Flyer, welcher weiterhinten abgedruckt 
ist. 

Das Altersleitbild können Sie bei uns auf der Gemein-
deverwaltung in Papierform beziehen oder es auf der 
Homepage www.egolzwil.ch einsehen. Wir freuen uns 
auf Ihre Eingaben. 
 

 

WAS Ausgleichskasse Luzern: Internatio-
nale Rentensprechtage 

Die WAS Ausgleichskasse Luzern führt am Dienstag, 
16. September und Mittwoch, 17. September 2025 in 
Zusammenarbeit mit der deutschen Rentenversiche-
rung internationale Rentenberatungstage Schweiz-
Deutschland durch.  

Versicherte aus der Innerschweiz (NW, OW, SZ, UR, ZG 
und LU), die in Deutschland gearbeitet und/oder gelebt 
haben, können sich an diesen beiden Tagen in Fragen 
zur deutschen Rentenversicherung beraten lassen. 
Rentenspezialisten aus Deutschland beantworten di-
verse Fragen.  

Das Beratungsangebot richtet sich an Personen ab 50 
Jahren und ist kostenlos. Auf der 
Homepage der WAS Ausgleichskasse 
Luzern (https://www.was-luzern.ch 
/news/rentenberatungstage-
schweiz-deutschland-2025) ist ein An-
meldeformular aufgeschaltet. Oder 
Sie melden sich mit dem QR-Code an. 
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Noch einmal wurde es musikalisch: Beim bekannten Ti-
tel «Swiss Lady» klatschten die Gäste begeistert mit, 
während die Tanzgruppe einen weiteren stimmungs-
vollen Tanz auf das Parkett legte. 

Zum Abschluss blieb Zeit für gemütliches Beisammen-
sein bei Dessert und Kaffee. Es wurde gelacht, erzählt 
und in Erinnerungen geschwelgt, ganz so, wie es sich 
für einen gelungenen Jubilarenanlass gehört. 

 

Gemeinsames Altersleitbild in Kraft 

Zur Stärkung der Lebensqualität im Alter sollen ge-
meinsame Massnahmen erarbeitet werden; Mitma-
chen und Gewinnen 

Das gemeinsame Altersleitbild der Gemeinden Egolz-
wil, Schötz und Wauwil ist am 1. Juli 2025 in Kraft ge-
treten. Mit diesem Altersleitbild können Synergien ge-
nutzt und auf gemeinsame Bedürfnisse der Gesund-
heitsversorgung ausgerichtet werden. Für die Gemein-
den ist das Altersleitbild eine Richtschnur für die Alter-
spolitik und das gemeinsame Verständnis für die Alters-
fragen. In der Alterspolitik, die alle Lebensbereiche um-
fasst, liegt der Fokus auf der individuellen Lebensquali-
tät und der Selbstbestimmung eines jeden einzelnen. 
Damit eine Gemeinde oder eine Region altersfreund-
lich bzw. das Altersleitbild erfolgreich umgesetzt wer-
den kann, braucht es das Engagement einer jeden Per-
son für sich und für andere. 

Somit fordern wir Sie auf, liebe Egolzwiler:innen, mit 
uns gemeinsam an der Zukunft der Gemeinde Egolzwil 
zu arbeiten. Der Gemeinderat will die Massnahmen für 
die aktuelle Legislatur der Gemeinde Egolzwil planen, 
und es ist ihm wichtig, Ihre konkreten Ideen miteinzu-
beziehen. Machen Sie deshalb mit und senden Sie uns 
basierend auf dem Altersleitbild vom 1. Juli 2025 ihre 
Ideen und Anregungen für die jeweiligen sieben Hand-

lungsfelder. Einsendeschluss ist Montag, 29. Septem-
ber 2025. Anregungen nehmen wir in Papierform oder 
per E-Mail soziales@egolzwil.ch entgegen.  

Ihr Mitwirken wird mit einer Verlosung belohnt. Verlost 
werden Gutscheine des lokalen Gewerbes. Beachten 
Sie auch den Flyer, welcher weiterhinten abgedruckt 
ist. 

Das Altersleitbild können Sie bei uns auf der Gemein-
deverwaltung in Papierform beziehen oder es auf der 
Homepage www.egolzwil.ch einsehen. Wir freuen uns 
auf Ihre Eingaben. 
 

 

WAS Ausgleichskasse Luzern: Internatio-
nale Rentensprechtage 

Die WAS Ausgleichskasse Luzern führt am Dienstag, 
16. September und Mittwoch, 17. September 2025 in 
Zusammenarbeit mit der deutschen Rentenversiche-
rung internationale Rentenberatungstage Schweiz-
Deutschland durch.  

Versicherte aus der Innerschweiz (NW, OW, SZ, UR, ZG 
und LU), die in Deutschland gearbeitet und/oder gelebt 
haben, können sich an diesen beiden Tagen in Fragen 
zur deutschen Rentenversicherung beraten lassen. 
Rentenspezialisten aus Deutschland beantworten di-
verse Fragen.  

Das Beratungsangebot richtet sich an Personen ab 50 
Jahren und ist kostenlos. Auf der 
Homepage der WAS Ausgleichskasse 
Luzern (https://www.was-luzern.ch 
/news/rentenberatungstage-
schweiz-deutschland-2025) ist ein An-
meldeformular aufgeschaltet. Oder 
Sie melden sich mit dem QR-Code an. 

Informationskampagne des SRK Kanton 
Luzern 

Das Schweizerische Rote Kreuz Kanton Luzern ist vom 
18. August 2025 bis 12. September 2025 im Wahlkreis 
Willisau unterwegs. 

Bei der jährlichen Informationskampagne klingeln 
junge Menschen im Auftrag des SRK Kanton Luzern an 
den Haustüren, um die Bevölkerung über die vielseiti-
gen SRK-Dienstleistungen (z. B. Fahrdienst, Notruf, Kin-
derbetreuung oder Entlastungsdienst) für Luzerner:in-
nen zu informieren und Mitglieder zu gewinnen. Der 
wertvolle Austausch mit der Bevölkerung des Kantons 
Luzern dient auch dazu, auf Fragen und Anliegen einzu-
gehen und diese zu beantworten. 

Für verletzliche Menschen im Kanton Luzern 

Die Angebote des SRK Kanton Luzern richten sich an 
alle Menschen im Kantonsgebiet, die sich in einer ver-
letzten Lebensphase befinden. Während der aktuellen 
Zeit mit steigenden Preisen wie z.B. Krankenkassenprä-
mien und Mieten sind die Dienstleistungen des SRK 
Kanton Luzern vermehrt gefragt. Die Dienstleistungen 
können meist kostenlos, oder aber zu erschwinglichen 
Tarifen bezogen werden. 

Ohne die Unterstützung durch Mitglieder, Gönner:in-
nen, aber auch durch Freiwillige, könnten diese Dienst-
leistungen nicht erbracht und finanziert werden. Des-
halb ist das SRK Kanton Luzern auf neue Mitglieder an-
gewiesen, um weiterhin denen helfen zu können, die 
sich Unterstützung nicht leisten können. Die Mittel des 
SRK Kanton Luzern werden ausschliesslich für Men-
schen im Kanton Luzern eingesetzt. 

Das Rote Kreuz Kanton Luzern dankt der Luzerner Be-
völkerung für ihre Unterstützung. 

 

Umweltberatung  
Luzern 

Klima- und Energiedashboard – gemeinsam in eine le-
benswerte Zukunft 

Wie entwickeln sich die CO₂-Emissionen im Kanton Lu-
zern? Wo stehen wir beim Ausbau erneuerbarer Ener-
gien oder beim Gebäudesanierungsprogramm? Ant-
worten auf diese Fragen liefert das neue Klima- und 
Energiedashboard des Kantons Luzern. Es macht die 
Fortschritte im Klimaschutz und in der Energiewende 
auf einen Blick sichtbar – verständlich, transparent und 
aktuell. 

Das Dashboard richtet sich an Gemeinden, Fachleute, 
politische Entscheidungsträger:innen und interessierte 
Bürger:innen. Es zeigt in interaktiven Grafiken und Kar-
ten, wo wir als Kanton stehen – und wo wir noch Po-
tenzial haben. So wird sichtbar, wie jede Gemeinde zur 
Erreichung der kantonalen Klimaziele beiträgt. Auch Sie 
können mit kleinen und grossen Massnahmen mithel-
fen, die Energieeffizienz zu steigern und den CO₂-Aus-
stoss zu senken – für eine lebenswerte Zukunft für alle 
Generationen. 

 

Das Dashboard finden Sie unter: klimaundenergiedash-
board.lu.ch 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

G e m e i n d e r a t
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Zivilstandsmeldungen 

Todesfall 

Am 3. August 2025 verstarb Grütter Kurt, wohnhaft ge-
wesen in Egolzwil, Moosmatt 3. 

Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme. 

Eheschliessung  

Huwiler Sandro, von Muri AG, wohnhaft in Egolzwil, 
Dorfmatt 7,  
und  
Hodel Lilian, von Egolzwil LU, wohnhaft in Egolzwil, 
Dorfmatt 7. 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsa-
men Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 

Begrüssung Neuzuzüger 2. Quartal 

Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen:  

▸ Alt Elena, Unterdorf 8 
▸ Baciu Viorel-Lucian, Wauwilermoos 6 
▸ Bajic Kristijan, Unterdorf 8 
▸ Çitil Emre und Erek Çitil Esra mit Erin, Steinacher 38 
▸ Hurschler Sonja mit Livio, Hinterberg 10 
▸ Jaggi Manuela, Dorfmatt 2 
▸ Kiel Jonas, Dorfmatt 2 
▸ Meier Christian, Baumgarten 1 
▸ Monteiro Rodrigues Daniel, Seehalde 10 
 

Es werden nur Neuzuzüger:innen mit Einverständnis 
publiziert. Daher ist die Auflistung nicht abschliessend. 

Baugesuch eingereicht 

von 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern für den Anbau eines Vor-
dachs beim Pferdestall und die Erweiterung des 
Pferdeauslaufes auf Grundstück Nr. 259, Wauwiler-
moos 2.11, Grundbuch Egolzwil 

▸ Schmid Thomas und Sabine, Gehrenmatt 4, 6243  
Egolzwil für den Ersatz und die Vergrösserung der 
Dachlukarnen, die Installation von Photovoltaikan-
lagen und den Ersatz der bestehenden Heizung 
durch eine Luft-Wasser-Wärmepumpe (aussen auf-
gestellt, nur Gehrenmatt 4) auf den Grundstücken 
Nrn. 562 und 565, Gehrenmatt 1 und 4, Grundbuch 
Egolzwil 

Baubewilligungen erteilt 

an 

▸ Stöckli Hubert, Ufmattenstrasse 40, 8303 Bassers-
dorf für einen Abstellplatz und den Ersatz der Löf-
felsteinmauer durch eine Betonstützmauer auf 
Grundstück Nr. 399, Haldenweg 21, 6243 Egolzwil 

▸ Müller Richard und Kaufmann Irma, Engelberg-
strasse 12, 6243 Egolzwil für die Sanierung der 
Westfassade, den Fensterersatz, das Aufstellen  
eines Klimagerätes (alles nachträglich) und die  
Installation von Photovoltaikanlagen an die Fas-
sade und auf das Dach auf Grundstück Nr. 545,  
Engelbergstrasse 12, 6243 Egolzwil 

▸ Köchli Otto, Moosmatt 9, 6243 Egolzwil für die  
Erweiterung der Balkonverglasung inkl. Senkrecht-
markisen im 1. und 2. Obergeschoss auf Grund-
stück Nr. 690, Moosmatt 9, 6243 Egolzwil 
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G e m e i n d e r a t
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Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen mitte August und dem 31. Oktober  

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte  

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes

G e m e i n d e r a t
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Besuch im Jubla-Sommerlager

Vertreterinnen und Vertreter der beiden Gemeinden 
Egolzwil und Wauwil sowie der Pfarrei besuchten bei 
prächtigem Wetter das Lager in Torgon VS. Fazit: Gute 
Stimmung, tolle Lage und ein kräftiges Zigi-Zagi für die 
Lagerleitung und alle Helferinnen und Helfer.

Schule Egolzwil

Musical Balz

Am 1. und 2. Juli führten die 3.-6. Klassen das Musical 
«Balz uf de Suechi nach sim Talent» auf. Die Vorberei-
tungen dazu starteten vor über einem Jahr. Ab Januar 
wurden in den einzelnen Klassen die Lieder einstudiert 
und nach den Fasnachtsferien bekamen die Kinder, 
welche eine Rolle übernahmen, ihr Textheft. So konnte 
nach den Osterferien mit den ersten Proben an mehre-
ren Projektmorgen begonnen werden. Die Kinder wa-
ren motiviert und die Begeisterung stieg, je näher die 
Aufführungen rückten. 

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Gleichzeitig zu den Theaterproben wurden die Kulissen 
gemalt, Requisiten zusammengesucht, Flyer und Plaka-
te gestaltet oder Süssigkeiten-Spiessli hergestellt. Der 
Feinschliff bekam das Musical schliesslich in der Pro-
jektwoche nach Fronleichnam. Die Lehrpersonen des 
Zyklus II wurden nun auch von zwei Praktikantinnen, 
welche u.a. mit einzelnen Schülerinnen und Schülern 
eine Dokumentation zur Entstehung des Musicals ver-
fassten, unterstützt.

Die Lieder wurden von einer kleinen Band mit Klavier, 
E-Bass und Schlagzeug begleitet. Vor und nach den Auf-
führungen halfen zudem noch Mitglieder des Eltern-
Schule-Forums beim Verkauf von Süssigkeiten und 
Getränken. Dank der zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauer und der Mithilfe aller wurden die beiden 
Aufführungen kurz vor den Sommerferien ein voller 
Erfolg und wird den Kindern noch lange in guter Erin-
nerung bleiben.
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Abschluss und letzter Schultag vor den Sommerferien
Am letzten Schultag versammelten sich alle Klassen in 
der Turnhalle, um gemeinsam das Schuljahr zu verab-
schieden – und ganz besonders die 6. KlässlerInnen 
sowie mehrere Lehrpersonen, welche die Schule ver-
lassen haben. 

Zum Start wurde als Auflockerung gemeinsam der 
Schulsong «Farbigi Schuel» gesungen.  Anschliessend 
richtete die Schulleiterin Helene Nayer das Wort an die 
versammelten Kinder und Lehrpersonen. In ihrer kur-
zen Ansprache blickte sie auf das vergangene Schuljahr 
zurück und würdigte die Leistungen und das Engage-
ment aller Beteiligten. 

Besonders berührend war die Verabschiedung der Lehr-
personen: Raphaela Arnold, Salome Pfister, Sibel Oguz, 
Céline Ziegler sowie die beiden Klassenassistentinnen 
Rita Zwimpfer und Sonja Blum. Mit einem gemeinsa-
men Lied, persönlichen Worten und liebevoll gestalte-
ten Karten wurden sie von den Kindern verabschiedet. 
Die Kindergartenkinder hatten sogar einen Tanz einstu-
diert und Frau Arnold durfte dazu trommeln. 

Im Anschluss wurden die 6. KlässlerInnen verabschie-
det. In einer Tonaufnahme wurden sie von den Kinder-
garten Götti- und Gottikindern vorgestellt. Als Erinne-
rung erhielten die Kinder ein Geschenk und durften 
durch den «Spalier» gehen. 

Den Rest des Morgens verbrachten die Kinder in ihren 
Klassen. Der Zyklus 2 spazierte zum Fuchsentanz und 
liess den letzten Schultag gemeinsam im Wald ausklin-
gen. 

Wir wünschen allen 6. KlässlerInnen einen er-folgrei-
chen Start in die Oberstufe oder Kanti und Raphaela 
Arnold, Salome Pfister, Sibel Oguz, Céline Ziegler, Rita 
Zwimpfer und Sonja Blum, die neue Wege gehen, alles 
Gute für ihre Zukunft. Danke für die gemeinsame Zeit! 
Wir werden euch vermissen. Ihr wart ein wichtiger Teil 
vom Schulhausteam und immer mit viel Herzblut für 
unsere Schulkinder da.

Bildungskommission Egolzwil

Abschlussabend

Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen sich das 
Lehrerteam, die Schulleiterin sowie die Mitglieder 
der Bildungskommission am Freitag, 27. Juni 2025 
auf der Gartenterrasse des Restaurants Duc. Mit ei-
nem Apéro wurde der Abschluss des ereignisreichen 
Schuljahres 2024/25 eingeläutet.

Nach dem gelungenen Auftakt folgte ein gemeinsames, 
sehr schmackhaftes Nachtessen im Wintergarten des 
Restaurants. Nach dem Hauptgang zog die Gesellschaft 
zu Fuss zum Schulhaus. Dort standen dieses Jahr zahl-
reiche Ehrungen an: Das Team durfte gleich mehreren 
Kolleginnen zu bedeutenden Dienstjubiläen gratulieren: 
 
Fabienne Bachmann feiert ihr 5-jähriges Jubiläum. Ak-
tuell unterrichtet sie stets aufgestellt Sport, Englisch 
und BF (Begabtenförderung) im Zyklus 2. 
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Jsabelle Penasa ist ebenfalls seit fünf Jahren Teil un-
serer Schulgemeinschaft. Als engagierte Klassenlehr-
person auf der Stufe 3./4. Klasse überzeugt sie durch 
ihr Mitwirken in verschiedenen Arbeitsgruppen und 
ihre Verantwortung für Materialbestellungen und den 
Werkraum. Zudem bringt sie den Kindern mit ihrem 
Schulgartenprojekt das Arbeiten in und mit der Natur 
näher.

Andrea Schwegler arbeitet seit rund fünf Jahren an der 
Schule Egolzwil. Als Klassenassistentin unterstützt sie 
flexibel und verlässlich, begleitet viele Schulausflüge 
und wirkte bisher klassenübergreifend von der 1. bis 
zur 6. Klasse. 

Mit Daniela Schär feierte eine weitere geschätzte 
Kollegin ihr Zehnjähriges. Wir danken Daniela für ihre 
wertvolle Arbeit – sei es als engagierte Klassenlehre-
rin, als verlässliche Protokollführerin oder als «Wäch-
terin der Termine». Ihre tatkräftige Unterstützung bei 
der Unterrichts- und Schulentwicklung sowie bei der 
externen Evaluation war für das ganze Team ein gros-
ser Gewinn. Als angehende Mutter tritt sie nun in eine 
neue Lebensphase – wir wünschen ihr und ihrer jungen 
Familie von Herzen alles Gute!

Ein ganz besonderes Jubiläum durfte Alice Kaufmann 
feiern: Unglaubliche 25 Jahre hat sie das Schulteam 
bereichert. Obwohl sie bereits offiziell frühpensioniert 
wäre, stellt sie ihr enormes Wissen, ihren Elan und 
Erfahrungsschatz weiterhin zur Verfügung, wofür die 
ganze Schule sehr dankbar ist.

Auch dieses Jahr musste sich die Schule von mehreren 
Kolleginnen verabschieden:

Sibel Oguz unterstützte die Schule im vergangenen 
Schuljahr als IF- und Englischlehrperson. Sie betreute 
sehr engagiert die 5./6. Klasse, dafür ist das ganze Team 
sehr dankbar. Da sie in ihren Heimatkanton Aargau zu-
rückkehrt, verabschieden wir sie mit schwerem Herzen.

Salome Pfister war seit dem Schuljahr 2018/19 eine 
wichtige Fachlehrperson für Textiles Gestalten. Ihr Pen-
sum hat sie in den letzten Jahren stetig verkleinert, nun 
wird sie sich ganz auf das Arbeiten an der Oberstufe in 
Dagmersellen konzentrieren. Wir verstehen den Schritt 
und gönnen ihr die neue Balance – auch wenn wir sie 
als erfahrenes Teammitglied gerne weiter dabeigehabt 
hätten.

Nach sechs Jahren verlässt uns Raphaela Arnold, Klas-
senlehrerin im Kindergarten. Während ihrer Zeit an der 
Schule Egolzwil hat sie zahlreiche Kinder beim Start 
ihrer Schullaufbahn begleitet und ihnen einen positi-
ven, liebevollen Einstieg ermöglicht. Ihr Einsatz für den 
Sporttag und insbesondere das alleinige Management 
der Schulbibliothek, inklusive Digitalisierung der Aus-
leihe, bleibt in besonderer Erinnerung. Mit ihrer fröh-
lichen, zugewandten Art war sie eine Bereicherung für 
das Team. Wir wünschen ihr alles Gute und hoffen auf 
ein Wiedersehen!

Zusätzlich verabschieden wir Sonja Blum (Klassenas-
sistentin seit 2023), Rita Zwimpfer (Klassenassistentin 
seit 2021) und Céline Ziegler (Fachlehrperson für Fran-
zösisch und Musik seit 2024), auch wenn sie an diesem 
Abend leider nicht dabei sein konnten. Wir danken ih-
nen für ihr Engagement und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg und Freude auf ihrem weiteren Weg.

Nach den mit Witz und Charme vorgetragenen Ehrun-
gen und Verabschiedungen bedankte sich  Mirko Jordi 
(Präsident Bildungskommission) bei der Schulleiterin 
Helene Nayer und den beiden BiKo-Mitgliedern Marti-
na Zemp und Angela Schumacher für ihre wertvolle Ar-
beit. Danach zog es das Team wieder zurück in den Win-
tergarten des Restaurants Duc, wo ein erfrischendes 
Dessert und kühle Getränke warteten. Bei guten Ge-
sprächen genossen die Anwesenden den lauen Sommer-
abend und liessen das Schuljahr gemütlich ausklingen. 

v.l.n.r.: Sibel Oguz, Isabelle Penasa, Fabienne Bachmann,  
Alice Kaufmann, Helene Nayer, Rafaela Arnold, Daniela 
Schär, Andrea Schwegler, Angela Schumacher, Salome 
Pfister, Martina Zemp
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Schule Wauwil

Vorstellung der neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Dennis Gubser
Ab August 2025 wird Dennis Gubser 
Deutsch, Natur & Technik sowie 
PU an der Sekundarschule Wauwil 
unterrichten. Zurzeit absolviert er 
das Masterstudium SK1 an der Pä-
dagogischen Hochschule Luzern.
Aufgewachsen in Dierikon und Lu-
zern, absolvierte er nach der Ma-

tura das Studium in Geschichte und Nordistik an der 
Uni Basel. Im Anschluss war er im Verkauf tätig und ar-
beitete als Klassenassistenz in Reiden.
Er wohnt mit Frau und Hund in Sursee und verbringt 
seine Freizeit in der Natur oder an Konzerten. Er freut 
sich auf seine neue Aufgabe und die Arbeit im neuen 
Team sowie mit den Schülerinnen und Schülern.

Luisa Imhof
Ab August 2025 wird Luisa Imhof 
an der Sekundarschule Wauwil 
eine Stellvertretung für das erste 
Semester übernehmen. Sie wird 
die Fächer Deutsch und Mathe un-
terrichten sowie als IF-Lehrperson 
tätig sein. Aufgewachsen ist Luisa 
Imhof im Kanton Uri. Ihr Studium 

zur Sekundarlehrperson hat sie an der Pädagogischen 
Hochschule in Luzern absolviert. Während und nach 
Abschluss ihres Masterstudiums arbeitete Luisa Imhof 
zweieinhalb Jahre als Fachlehrperson auf der Oberstu-
fe in Flüelen. Danach zog es sie in die weite Welt. Zehn 
Monate lang war sie in Asien unterwegs und tauchte 
in neue Lebenswelten ein. Ihre Freizeit verbringt Luisa 
Imhof am liebsten in der Natur. Im Winter ist sie in den 
Bergen und im Sommer am Urnersee anzutreffen. 
Ein Ausgleich zum Alltag gibt ihr die Musik. Luisa Im-
hof freut sich darauf, die Jugendlichen an der Schule 
Wauwil auf ihrem schulischen und persönlichen Weg 
begleiten zu dürfen. Mit Neugier blickt sie darauf, erst-
mals den Schulalltag an einer Luzerner Schule mitzuge-
stalten. 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 
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S c h u l e  /  M u s i k s c h u l e

Musikschule Region Willisau

Wir heissen herzlich willkommen
•	 Bigler Melanie: In Ettiswil wird sie die 
	 Klavierschüler:innen unterrichten.
•	 Fischer Matthias: Er übernimmt die 
	 Schüler:innen auf dem Waldhorn.
•	 Hidber Susanne: In Kottwil wird sie im Bereich der
	 Instrumentalen Grundschule tätig sein sowie Block-
	 flöte und Orff-Xylophon in Ettiswil und Menznau 
	 unterrichten.
•	 Ruf Sarah: Sie leitet neu den Oberstufenchor in 
	 Schötz wie auch den Kinder- und Jugendchor in Willi-
	 sau. Zudem unterrichtet sie die Klavierschüler:innen 
	 in Schötz und Hergiswil sowie die dortigen
	 Schüler:innen auf dem Keyboard.
•	 Söllinger Gabriel: In Altbüron und Schötz betreut er 
	 die Gesangs-Schüler:innen.

Wir freuen uns über den Zuwachs in unserem Lehrer-
team. Allen Musiklehrpersonen wünschen wir einen 
guten Start und viel Freude beim gemeinsamen Musi-
zieren.

Zahlreiche Schnupperproben
•	 Singst du gerne? 
	 Und am liebsten zu-
	 sammen mit deinen
	 Gspändlis?
•	 Du spielst ein Streichinstrument ab dem dritten 
	 Spieljahr und möchtest mit anderen zusammen 
	 musizieren?
•	 Oder bist du ein begeisterter Musikant / eine 
	 begeisterte Musikantin auf einem Holz-, 
	 Blechblas- oder Schlaginstrument und möchtest 
	 deine Freude mit anderen teilen?

Dann bist du genau der richtige Typ für unsere zahl-
reichen Chöre und Ensembles. Bis zu den Herbstferien 
bieten wir Schnupperproben an, damit du einmal einen 
Blick hineinwerfen und deine zukünftigen Kolleg:innen 
kennenlernen kannst.

Warte also nicht lange und wirf einen Blick auf unsere 
Website. Dort findest du alle Informationen. 

Wir freuen uns auf dich!

Eltern-Kind-Singen
Zusammen Singen und Tanzen, mit einfachen Rhythmus- 
Instrumenten musizieren und mit allen Sinnen die Mu-
sik entdecken. Zusammen mit Josefiina Dunder werden 
Kinderlieder, Versli und Bewegungsspiele auf spieleri-
sche Art kennengelernt und begleiten die Teilnehmen-
den durch die Jahreszeiten. 

Nach den Herbstferien starten wir wieder mit unseren 
beliebten Kursen in Egolzwil und Willisau:
•	 Das ELKI-Singen Musikzauber ist ein Angebot für 
	 Kinder im Alter von 1 ½ bis 3 Jahre. Zusammen mit 
	 einer Bezugsperson tauchen sie mit Josefiina in die 
	 Welt der Musik ein.
•	 Im Kindersingen Wunderklang für Kinder von 3 bis
	 5 Jahren kommen diese ohne Begleitperson und
	 entdecken zusammen mit Josefiina eine Lektion 
	 gefüllt mit Musik.

Mehr Informationen zu den einzelnen Angeboten fin-
den Sie auf unserer Website.

Kontakt zur Musikschule
Benötigen Sie eine Auskunft zu unseren Angeboten 
oder haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an. Wir be-
raten Sie gerne. 

Musikschule Region Willisau	
Hauptgasse 13, 6130 Willisau
Telefon: 041 970 46 10	
www.musikschuleregionwillisau.ch

Büro Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr
E-Mail: info@msrwillisau.ch
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Dorfbibliothek

Der Wind kennt meinen Namen 
von Isabel Allende

Wien, 1938. Samuel Adler ist 
sechs Jahre alt, als sein Vater und 
die Familie alles verlieren. In ihrer 
Verzweiflung verschafft Samuels 
Mutter ihrem Sohn einen Platz in 
einem Kindertransport, aus dem 
von den Nazi besetzten Österreich 
nach England. Samuel macht sich 

allein auf die Reise, ausser einer Garnitur Wechselklei-
der und seiner Geige hat er nichts bei sich – die Last der 
Einsamkeit und Ungewissheit wird ihn ein Leben lang 
begleiten.

Öffnungszeiten im September
Mittwoch, 3. Sept. von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 10., 17. und 24. Sept. von 19 bis 20 Uhr
jeweils im Pfarreiheim, Eingang Süd

Arizona, 2019. Acht Jahrzehnte später steigen Anita 
Diaz und ihre Mutter in den Zug, um der Gewalt in El 
Salvador zu entkommen und in den Vereinigten Staa-
ten Zuflucht zu finden. Doch ihre Ankunft fällt mit der 
neuen brutalen Einwanderungspolitik zusammen: Die 
siebenjährige Anita wird an der Grenze von ihrer Mut-
ter getrennt und landet in einem Lager. Allein und ver-
ängstigt, weit weg von allem was ihr vertraut ist, sucht 
sie Zuflucht in Azbahar, einer magischen Welt, die nur 
in ihrer Fantasie existiert. Wie aber soll sie zurückfin-
den zur Mutter?

Isabel Allende hat eine historische Saga geschrieben – 
die miteinander verwobenen Geschichten zweier un-
vergesslicher Menschen, die beide auf der Suche nach 
Familie und Heimat und einem menschenwürdigen Le-
ben sind.
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Seniorenrat

Einladung zur Veranstaltung: 
Mobilität im Alter 
Sicher unterwegs im Strassen-
verkehr 

Die Bevölkerung wird zunehmend älter – und will 
selbstverständlich auch im Alter weiterhin mobil blei-
ben. Mobilität gewährt auch den SeniorInnen die so 
wichtige Autonomie: kurz zum Einkaufen fahren, einen 
Termin wahrnehmen, Freunde und Verwandte besu-
chen oder einen Ausflug machen.

Seniorinnen und Senioren ab 65 verhalten sich im 
Strassenverkehr grundsätzlich sehr sicher und vorbild-
lich. Sie fahren selten alkoholisiert, sind weniger häufig 
nachts unterwegs, schnallen sich im Auto praktisch im-
mer an und fahren kaum zu schnell. 

Trotzdem sind Personen ab 65 die am meisten gefähr- 
dete Altersgruppe im Strassenverkehr. Die Letalität 
– die Wahrscheinlichkeit, an einer Unfallverletzung 
zu sterben – ist bei ihnen überdurchschnittlich hoch. 
Hochgerechnet auf 1000 Verunfallte sterben durch-
schnittlich 30 Seniorinnen und Senioren. Zum Ver-
gleich: bei den 25- bis 44-Jährigen sind es mehr als 
viermal weniger, nämlich 7 Personen. 

Was lässt sich gegen diese erhöhte Gefährdung unter-
nehmen? Der Referent René Jurt wird uns durch seine 
Hinweise und Tipps zu mehr Sicherheit im Strassenver-
kehr verhelfen, sei es als Fussgängerin, als Velo- bzw. 
eBikefahrer oder als Autofahrerin.

Referent: René Jurt, Fachspezialist Prävention 
Seniorenschutz, Luzerner Polizei

Schwerpunkte:
•	 Verkehrssicherheit für Fussgänger
•	 Verkehrssicherheit für Fahrzeuglenkende
•	 Neue Regeln
•	 Herausforderung Kreisverkehr
•	 Verhalten auf der Autobahn
•	 Vortrittsregeln Fussgänger
•	 Fahrtauglichkeit ü70 erhalten – wie?

Datum/Zeit:	 Dienstag, 9. September 2025, 
	 	 14.00 Uhr
Ort: 	 Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil, 
	 	 Piusweg, 6242 Wauwil

Pro Senectute

Pro SenectuteIMPULS 
«Lebenskunst (im) Alter» – 
Potential – Chancen – 
Herausforderungen 

Wer das Älterwerden als Lebenskunst akzeptiert, kann 
die sich damit verbundenen Chancen und Potenziale 
besser wahrnehmen und sich den Herausforderungen 
stellen. Können wir das Älterwerden sogar ein Stück 
weit selbst beeinflussen? Braucht es dazu eine ent-
sprechende mentale Einstellung, die uns anleitet, die 
Chancen des Alters und seine Herausforderungen mu-
tig anzunehmen?
 
Zum Einstieg hält Dr. Heinz Rüegger, freischaffender 
Ethiker und Gerontologe ein Inputreferat zum Thema 
«Lebenskunst des Alterns». In der anschliessenden Talk- 
runde berichten Martha Stöckli-Riedweg (humorvolle 
Coiffeurmeisterin) und Toni Duss (pensionierter Se-
kundarlehrer) aus ihrem Leben. Sie plaudern aus dem 
Nähkästchen und erzählen von ihren persönlichen Er-
fahrungen zu «Lebenskunst (im) Alter». Diese authen-
tischen Erzählungen geben Inspiration und Impulse für 
das eigene Leben.

Für die musikalische Umrahmung sorgen die Frauen-
stimmen «fammos» aus Fischbach.
Willisau: Donnerstag, 4. September 2025, 
Pfarreizentrum Maria von Magdala 
14.00 bis 16.30 Uhr (Türöffnung 13.30 Uhr)
Eintritt frei, Austausch bei einem Zvieri

Anmeldung erwünscht unter: 
lu.prosenectute.ch/Impuls oder 
Tel. 041 226 11 93.

V e r e i n e
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Anmeldung	
Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 5. Sep-
tember 2025 erwünscht. Melden Sie sich direkt über  
unsere Webseite www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/ 
veranstaltungen oder kontaktieren Sie Beat Erni via  
Telefon 076 328 37 17, oder schreiben Sie eine E-Mail 
an veranstaltungen-seniorenrat@bluewin.ch

Das Angebot richtet sich nicht nur an Seniorinnen und 
Senioren der Gemeinden Egolzwil und Wauwil, sondern 
an alle interessierten Personen in der Bevölkerung. 

Der Seniorenrat freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher des Anlasses und auf die informati-
ven Ausführungen des Referenten René Jurt.

60plus

E-Bike Tagestour mit Grillieren
Steinibühlweiher Sempach
Donnerstag, 4. September 2025
Treffpunkt: 09.00 Uhr beim Pfarreiheim
Wir fahren nach St. Erhard – Sursee – Eich – Sempach 
– Kaffeepause auf dem Campingplatz Sempach – wei-
ter via Sempach Station – Mättenwil zum Picknick-
platz Steinibühlweiher. Rückfahrt via Kirchbühl – Eich 
– Schenkon – Surseewald – St. Erhard.
Das Grillgut und Essgeschirr bringen die Teilnehmer/
innen selber mit. Diverse Getränke werden von 60plus 
offeriert. Der Rucksack wird mit dem Auto ab Pfarrei-
heim zum Picknickplatz gebracht. Nach dem Grillieren 
geniessen wir den Nachmittag beim gemütlichen Bei-
sammensein oder bei einem Jass.
Bei zweifelhafter Witterung im Internet unter 60plus-
ew.ch (E-Bike-Tour) nachschauen oder Walter Erni gibt 
Auskunft, Tel. 077 429 00 02.

Wanderung
Donnerstag, 18. September 2025
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Pfarreiheim
Da im April die vorgesehene Wanderung abgesagt wer-
den musste, beabsichtigen wir, diese nachzuholen. Wir 
fahren mit den Autos nach Buttisholz und parkieren in 
der Nähe des Schulhauses. Die Wanderung beginnen 
wir Richtung Allmend, Neubüel, Lütebüelwald, Blumen-
berg und dann weiter zu einer Hütte, wo wir überrascht 
werden und statt einem Restaurantbesuch einen etwas 
längeren Aufenthalt machen. Nach dem gemütlichen 

Beisammensein und etwas Stärkung geht es nur noch 
bergab zum letzten Viertel der Wanderung. Die Wan-
derung ist 6 km lang mit 200 Hm. Von Vorteil sind gute 
Wanderschuhe und eventuell Wanderstöcke.Bei zwei-
felhaft Witterung gibt Wanderleiter Konrad Roos, Tel. 
079 261 90 82, Auskunft oder unter www.60plus-ew.ch  
können sie sich informieren. Der Wanderleiter freut 
sich wiederum auf eine rege Teilnahme.

Zäme go loufe
Donnerstag, 18. September 20
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Parkplatz Suter’s Millefeuille 
Die Wanderung findet in unserer Umgebung statt. Bei 
Fragen gibt Anita Blättler, Tel. 041 980 35 41, Auskunft. 
Wir freuen uns auf bewegungsfrohe Teilnehmer/innen.

Blauring

Blauring Egolzwil-Wauwil
taucht ein in die Modewelt! 

Glitzer, Glamour und ausgefallene Styles! Das alles und 
noch viel mehr erwartet dich. 

Am 20. September wird das Pfarreiheim zum Zentrum 
der Fashion Welt. Doch um die Models auf dem Lauf-
steg zum Funkeln zu bringen, brauchen wir deine Hilfe!

Bist du ein Mädchen in der 2.Klasse oder höher? So 
komm vorbei!

Schnupperscharanlass 
Datum: 20. September 2025
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Pfarreiheim
Anmeldung: bis 14. September 2025 
an Rahel Meier, 079 104 99 78

Weitere Infos auf unserer Webseite:
https://www.blauring-egolzwil-wauwil.com
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Wir freuen uns auf ein nachhaltiges Projekt der deinen 
Kleiderschrank entspannt und dir hoffentlich mit die-
sem Abend Freude bringt.  

Kleider, Accessoires und Bücher, die kein neues Zuhau-
se finden, dürfen wieder mit nach Hause genommen 
werden. Alle übrig gebliebenen Kleider und Accessoires 
werden wir anschliessend spenden. 

Vorschau Oktober
23.10.2025  Führung Wauwiler Champignons AG

Babysitting-Kurs SRK 2025

Zielgruppe: 
Jugendliche ab 13 Jahren 
(bei Abschluss des Kurses 13 Jahre alt)

Kursdaten/Zeit: 	
•	Samstag, 22. November 2025
	 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
•	Samstag, 29. November 2025 	
	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 (Mittagspause 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
	 keine Aufsicht) 

Kursort: 	 Pfarreiheim Wauwil 
Kursleitung: 	 Martina Waldisberg, Kursleiterin SRK
Kurskosten: 	 Pro Person Fr. 120.– 
		  inkl. Kursunterlagen
Mitbringen:	 Schreibzeug, Notizblock, Schere und
		  nach Möglichkeit ein Smartphone/	
		  Tablet mit installierter App 
		  «Babysitting-Kurs SRK»
Anmeldung: 	 Anmeldeformular erhältlich bei 
		  Vanessa Iseli, vanessa.iseli@hotmail.com  
		  oder Telefon 079 706 13 35

Anmeldeschluss: Montag, 13. Oktober 2025

Bei Fragen: 	 Vanessa Iseli, Telefon 079 706 13 35, 
		  vanessa.iseli@hotmail.com

Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Café International

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Freitag, 26. September 2025
Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 079 247 08 78

Frauenverein

2. Frauen Kleider- und 
Accessoirestausch

Wir führen zum zweiten Mal den Anlass mit dem Klei-
der- und Accessoirestausch durch. 

Liebe Frauen der Kleider- und Accessoiretausch ist so 
ein toller Anlass, wir freuen uns auf euch und eine un-
gezwungene Teilnahme, kommt vorbei und traut euch.

So funktionierts:
Durchstöbere deinen Kleiderschrank nach ungeliebten 
Kleidungsstücken oder Fehlkäufen. Bringe saubere und 
vollständige Stücke (Kleider und Accessoires für jede 
Saison, max. 25 Stk.) mit ins Pfarreiheim Wauwil. Auch 
Bücher dürfen mitgebracht werden. 
Bezahle Fr. 5.– an den Frauenverein, somit bekommst 
du Zugang ins Pfarreiheim. Auf Tischen und an Klei-
derständer werden alle mitgebrachten Sachen ausge-
breitet. Anschliessend hast du die Möglichkeit alles zu 
begutachten oder auch Kleidungstücke, welche dir ge-
fallen anzuprobieren. Wenn dir etwas gefällt, darfst du 
das mit nach Hause nehmen und dich daran erfreuen.  
Natürlich darfst du auch ein Schwätzchen bei einer Tas-
se Kaffee und Stück Kuchen geniessen.

Datum:	 Mittwoch, 17. September 2025
Zeit: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Ort: 	 Pfarreiheim Wauwil
Kosten: 	Fr. 5.–

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

V e r e i n e
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Aktive Familien

Titel 

Rund ums Pony
Erlebe unter der fachkundigen Leitung von Martina 
Grob einen abwechslungsreichen Nachmittag rund ums 
Pony. Neben dem Reiten und Pflegen der Tiere werden 
wir auch etwas zum Thema basteln und jede Menge 
interessante Hintergrundinformationen erhalten. 

Datum:	 Samstag, 13. September 2025
Zeit:	 14.00 – 16.30 Uhr
Ort:	 Tannenstrasse 2, 6245 Ebersecken 
		  (bei Familie Koller), Kinder müssen gebracht 	
		  und abgeholt werden
Alter:	 5 – 10 Jahre (mit oder ohne erwachsene 
		  Begleitung, pro Kind nur eine Begleitperson 	
		  möglich)
Preis: 	 Fr. 20.– pro Kind inkl. Bastelmaterial und 
		  Zvieri
Kleidung:	 Velo- oder Reithelm, lange Hosen (mind. ¾), 
		  festes, geschlossenes  Schuhwerk (Wander-	
		  schuhe von Vorteil)

Die Aktiven Familien stellen für alle ein Zvieri zur Ver-
fügung. 

Anmeldungen bitte bis am Montag, 8. September 2025 
an:
Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder aktivefamilien.
egolzwil.wauwil@gmail.com

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Aus organisa-
torischen Gründen müssen wir die Teilnehmerzahl be-
schränken.

Voranzeige November 2025
Kerzenziehen in Altishofen
Mittwoch, 26. November 2025, 14.30 – 16.30 Uhr

Familientreff
Wir freuen uns, euch an unserem nächsten Familien- 
treff begrüssen zu dürfen. Kinder, Eltern oder Grossel-
tern treffen sich von 09.00 – 11.00 Uhr im Pfarreiheim 
Egolzwil-Wauwil zum gemeinsamen Plaudern, Spielen, 
Kennenlernen und gemütlichen Beisammensein. Die 
aktiven Familien organisieren ein feines Znüni für alle. 

Kontaktfrau Aktive Familien: Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35, aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Datum:	 Montag, 22. September 2025
Zeit:	 ab 09.00 – 11.00 Uhr
Ort:	 im Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil	
Preis: 	 kostenlos, die Aktiven Familien stellen ein 
		  Kässeli auf und freuen sich über einen frei-	
		  willigen Zustupf

Anmeldungen bitte bis am Samstagmittag, 20. Septem-
ber 2025 an:
Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder aktivefamilien.
egolzwil.wauwil@gmail.com

Nächster Familientreff: Mittwoch, 15. Oktober 2025

Chind Aktiv

Ä Halle wo's fägt

«Ä Halle wo's fägt» ist ein Indoorspielplatz für Kinder 
zwischen 0 und 6 Jahren in Begleitung einer erwachse-
nen Person. Die Kinder bewegen sich nach ihren Mög-
lichkeiten, ihren Interessen und ihrem Können frei an 
den verschiedenen Stationen.

Hallendaten Wauwil:
14. September 2025 / 23. November 2025 / 
14. Dezember 2025 / 11. Januar 2026 /
18. Januar 2026 / 1. Februar 2026 / 1. März 2026

Die Halle wird um 09.30 Uhr geöffnet und schliesst um 
11.30 Uhr, es herrscht freies Kommen und Gehen. Die 
Eltern sind für Ihre Kinder verantwortlich.

Mitbringen:
Bequeme Kleidung, Hallenschuhe, evtl. Antirutschso-
cken, Znüni und Wasserflasche.  
  
Kosten: 
1. Kind Fr. 5.–, 2. Kind Fr. 3.–, weitere Geschwister gra-
tis. Bitte den Betrag passend mitnehmen.
(Es kann auch mit Twint bezahlt werden.)

Sobald das Maximum von ca. 30 Kindern erreicht wird, 
werden die Hallen für weitere Besucher aus Sicher-
heitsgründen geschlossen. Die Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer.
 
Aktuelle Infos sind auf der Homepage 
www.chindaktiv.ch abrufbar.
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TV Santenberg

G+S Winterfit 
•	 für Frauen und Männer  
•	 Fitness, Spass, Gesundheit, 
	 Begegnung, Gymnastik + Spiele 
•	 in deinem Tempo und auf deinem Level trainieren 	
	 und ausprobieren
•	 ohne Vereinsbeitrittspflicht
•	 Kostenbeitrag Fr. 120.–
•	 ein Probetraining kostenlos
•	 anschliessend Möglichkeit zum Spiel
•	 Mittwoch 20.00 bis 21.00 Uhr, Wauwil, Zentrum Linde

Datum	 Programm
15.10.2025	 Kick Off (TRX, Crossfit, Faszien)
22.10.2025	 Fitboxen
29.10.2025	 Fitboxen
05.11.2025	 Integriertes chibalance Yoga
12.11.2025	 Qi Gong
19.11.2025	 Fitgymnastik TAF
26.11.2025	 Qi Gong
03.12.2025	 Zirkel-Kraft-Training
10.12.2025	 Fitgymnastik Step
17.12.2025	 Weihnachtspower
07.01.2026	 Body Drill
14.01.2026	 Integriertes chibalance Yoga
21.01.2026	 Winterwanderung
28.01.2026	 Tabata
04.02.2026	 Tabata
25.02.2026	 Fitgymnastik TAF
04.03.2026	 Fitgymnastik Step
11.03.2026	 Zirkel-Kraft-Training
18.03.2026	 Fitgymnastik TAF
25.03.2026	 Fitgymnastik Softball
01.04.2026	 Body Drill

Professionelle Leitung und Kooperation:  
•	 Brigitte Künzli (Integriertes chibalance Yoga) 
	 www.chibalance.ch 079 683 81 12
•	 Esther Glanzmann (Fitgymnastik TAF Training All-
	 round Functional, Fitgymnastik Step, Fitgymnastik 
	 Softball)  079 757 41 21 

•	 Roland Müller (TRX, Crossfit, Faszien, Fitboxen, Qi 
	 Gong, Zirkel-Kraft-Training, Weihnachtspower, Body 
	 Drill, Winterwanderung, Tabata)  www.rolimueller.ch
	 076 369 50 17 

Infos und Anmeldung: 079 239 66 83 (WhatsApp) oder
marcel_hug@bluewin.ch, www.tv-santenberg.ch

Liebe Kinder, liebe Eltern

Am Dienstagnachmittag findet jeweils das Kindertur-
nen (KITU) des Turnvereins Santenberg statt. In der 
Gruppe werden hier die koordinativen Fähigkeiten von 
Kindern auf spielerische Art und Weise gefördert.
Das KITU ist optimal zum Entdecken der eigenen sport-
lichen Vorlieben und zum Erlernen von allgemeinen Be-
wegungsformen. Im Vordergrund stehen die Freude an 
der Bewegung, das gemeinsame Spielen und das Ent-
decken neuer Sportarten.

Wer:	 Kinder von 4 bis 6 Jahren
Wo:	 Turnhalle Egolzwil
Wann:	 ab 14.10.2025 wöchentlich am Dienstag, 	
	 	 16.45 Uhr – 17.45 Uhr
		  ➜ Die KITU-Saison startet nach den Herbst- 
		  ferien und endet im Frühling vor den Oster- 
		  ferien (31.03.2026). Während den Schul- 
		  ferien findet jeweils kein KITU statt. 
Beitrag:	 Fr. 40.– (Betrag wird im Januar 2026 im  
		  Training in bar eingezogen)
Anmeldung:	bis spätestens Sa, 04.10.2025 bei 
		  Fabienne Infanger (Tel.: 076 497 87 57 	
		  oder E-Mail: fabienneinfanger@gmx.ch)

Da die Plätze begrenzt sind, gilt die Regelung «de 
Schneller isch de Gschwinder». Bitte folgende Angaben 
machen: Name + Vorname Kind, Geb.-Datum, AHV-Nr., 
Adresse sowie Name + Vorname + Tel.-Nr. der/des Er-
ziehungsberechtigen.
Wir würden uns sehr freuen, dich im Training vom 
14.10.2025 und zukünftig beim TV Santenberg als KITU-
Mitglied begrüssen zu dürfen. 
Bei Fragen steht euch die neue KITU-Hauptleiterin  
Fabienne Infanger gerne zur Verfügung: Tel.: 076 497 
87 57 oder E-Mail: fabienneinfanger@gmx.ch

Liebe Grüsse und hoffentlich bis bald
KITU-Leitungsteam des TV Santenberg
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Volkstheater

D'Erbe vom Mühlihof
Die Spannung steigt! Bald dürfen wir 
Sie mit dem Stück «D’Erbe vom Mühli-
hof» wieder auf der Bühne des Zent-
rums Linde begrüssen und Sie einen Abend lang in eine 
andere Welt entführen. Wir alle vom VTW freuen uns 
riesig und können es kaum erwarten, Ihnen das Resul-
tat unserer langen Planung und Vorbereitungszeit zei-
gen zu dürfen.
Bereiten Sie Ihren Liebsten eine Freude und bestellen 
Sie schon jetzt einen Gutschein unter www.vtw.ch.

Jodlerklub Santenberg

Jubiläumskonzert

Demnächst geht ein weiteres Highlight über die Egolz-
wiler Oberdorf-Bühne. Der Jodlerklub Santenberg ent-
führt die Gäste mit ihren Jodelliedern in eine unbe-
schwerte Zeit zurück. In ihrem Jubiläumskonzert zum 
50 jährigen Bestehen werden sie unterstützt durch 
das klubeigene Duett und Quartett. Als Gastformation 
steht das Räbbärg-Chörli auf der Bühne.

Am Freitag- und Samstagabend, 19. und 20. September 
laden sie im Zentrum Oberdorf Egolzwil zum Geniessen 
des vielfältigen Programms ein. Türöffnung 18.30 Uhr 
mit Nachtessen vor und nach dem Konzert. 

Das Programm und die Reservation finden Sie unter:
www.jodlerklubsantenberg.ch

P.P.
CH-6242 Wauwil

Post CH AG

im Zentrum Oberdorf Egolzwil

www.jodlerklubsantenberg.ch

JUBILÄUMSKONZERT 2025

P.P.
CH-6242 Wauwil

Post CH AG

Freitag, 19. September, 20.00 Uhr

Samstag, 20. September, 20.00 Uhr

Nachtessen ab 18.30 bis 19.30 Uhr

Onlinereservation ab Montag, 25. August 2025
Telefonisch: 079 848 67 16 (Montag und Donnerstag, 19.00 bis 20.30 Uhr)
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Als alle Majoretten auf der Bühne standen, verabschie-
dete Präsidentin Tanja die beiden langjährigen Leiterin-
nen: Nicole, seit 25 Jahren im Verein und 12 Jahre im 
Amt der Majorin, sowie Corina, die dem Verein 20 Jah-
re angehörte, davon 10 Jahre als Leiterin und Vizemajo-
rin. Als Dankeschön gab es einen riesigen Blumen-
strauss und ein kulinarisches Präsent.

Nach einem gemütlichen Ausklang, dem Abschluss mit 
der MG Wauwil und dem Aufräumen endete gegen 
23.30 Uhr der Anlass. Fertig war der Abend jedoch für 
die meisten noch nicht: er wurde andernorts noch bis 
in die späten Nachtstunden fortgesetzt.

Majorettenkorps Wauwil

Viva l’estate 2025

Am Freitag, 27. Juni 2025, war es für die am-
tierende Majorin Nicole und ihre Vize Corina 
so weit: der letzte Auftritt vor heimischem 
Publikum im Zentrum Linde stand vor der 
Tür. Nach vielen intensiven Proben präsen-
tierten sich die Majoretten gut vorbereitet für das dies-
jährige «Viva l’estate».

Bereits um 13.30 Uhr trafen sich die Korpsmitglieder 
und der Vereinsvorstand, um alles vorzubereiten. Un-
ter der gut organisierten Leitung von Vizepräsidentin 
Lili wurden Stühle und Tische aufgestellt, Getränke ge-
kühlt – so war trotz sommerlicher Temperaturen von 
über 30 Grad nach gut 75 Minuten alles bereit für den 
Abend.

Um 18.30 Uhr versammelten sich alle Majoretten – von 
den jüngsten «Mini-Mini 1» bis hin zum Korps – im Zen-
trum Linde zum abschliessenden Probedurchlauf des 
grossen Finales. Anschliessend zogen sich die Mädchen 
und Frauen um, damit das Programm pünktlich um 
19.30 Uhr starten konnte.

Trotz der Hitze zeigten alle von klein bis gross ihr Ge-
lerntes mit strahlenden Gesichtern auf der Bühne. Das 
Publikum honorierte die Darbietungen mit begeister-
tem Applaus. Besonders der Marsch «Alte Kamera-
den», in Begleitung der Musikgesellschaft Wauwil, fand 
grossen Anklang. Das Finale wurde zu «Shake it Off» 
von Taylor Swift getanzt.
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Pilzverein Santenberg

Pilzausstellung samt Gaumenfreuden

Hutträger mit Sti(e)l: Die einen mun-
den, die andern sind schön zum Anse-
hen. Bei der Ausstellung des Pilzvereins 
Santenberg am letzten Septemberwo-
chenende kommen sowohl Naturfreunde als auch 
Gourmets auf ihre Kosten.
Zwischen Egolzwil und Nebikon den Blinker stellen und 
Richtung Bahngeleise abbiegen: Wo früher die Egolzwi-
ler Schützen für Volltreffer sorgten, hat der Pilzverein 
Santenberg sein Vereinslokal. Besonders bunt geht es 
hier am Wochenende vom 27./28. September zu und 
her. Gezeigt wird ein Querschnitt der im Wiggertal und 
am Santenberg vorkommenden Pilzflora. Auch für das 
leibliche Wohl ist der Verein besorgt. Im heimeligen 
Pilzstübli können unter anderem feine Gerichte genos-
sen werden, in denen Steinpilze, Schuster, Maronen-
röhrlinge und Co. die Hauptrollen spielen.

Ein Hoch auf die Totentrompete und Co.
Der Anlass bietet eine gute Möglichkeit, Fragen zu stel-
len, das Pilzwissen zu vertiefen und interessante Diskus-

sionen zu führen. An auskunftsfreudigen Mitgliedern 
des Pilzvereins Santenberg wirds nicht fehlen. Zweimal 
im Monat brüten diese an den Bestimmungsabenden 
über essbare, ungeniessbare und giftige Pilze. Nomen 
est omen? Bei den Pilzen herrscht da Fehlanzeige. Die 
Totentrompete beispielsweise ist ein hervorragender 
Dörrpilz. Andere huttragende «Gesellen» wie etwa 
der Schönfussröhrling haben zwar einen verlockenden 
Namen, bereiten jedoch gehörig Bauchweh. Gwundrig 
geworden? Dann bietet sich am letzten Septemberwo-
chenende beste Gelegenheit, die Pilzflora quasi vor der 
eigenen Haustüre besser kennenzulernen.
Ausstellung, Pilzverein Santenberg, Samstag, 27. Sep-
tember, 10 bis 20 Uhr; Sonntag, 28. September, 10 bis 
17 Uhr; Pilzlerhaus Egolzwil, Eintritt frei.

Foto: zVg
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Männerturnverein Egolzwil

1975-2025: 50 Jahre
Teil 5: Turnbetrieb im Laufe der Zeit

Die wöchentliche Turnprobe bildete bei der Gründung 
1975, wie auch heute noch, das sportliche Fundament. 
Im Mittelpunkt steht die körperliche Ertüchtigung, 
eben der Sport, das Turnen. Wobei sich im Laufe der 
Zeit das klassische Geräteturnen immer in den Hinter-
grund schob und sich der Fitnessgedanke mit lockeren 
Spielformen durchgesetzt hat.

Heute präsentiert sich das Männerturnen mit moder-
ne Fitness-Lektionen mit Aufwärmübungen, einfachen 
Gymnastikteilen, mit spielerischer Kräftigung der Mus-
kulatur und allgemeinen Konditionsübungen, Spiel und 
Spass – ist reines Bewegungsvergnügen. Jeder kommt 
ins Schwitzen, aber keiner wird überfordert. 
Die Technischen Leiter verfügen über ein grosses Wis-
sen und Können, das sie sich in Kursen angeeignet 
haben. 1989 stellte Josef Hodel («Schlössli») an der 
Generalversammlung den Antrag, ein Unihockey-Set 
anzuschaffen. Damit legte er den Keim für das bei den 
Egolzwiler Männerrieglern nebst Fuss- und Faustball 
beliebtesten Spiels.  
Dass eine sinnvolle sportliche Betätigung durchaus 
dem damaligen Zeitgeist entsprach, lässt sich in den 
Besuchszahlen nachlesen. So durfte Vorturner Siegi 
Zieher zwei Jahre nach der Gründung 1977 eine durch-
schnittliche Präsenz von 14,3 Turnenden pro Abend 
vermelden – heute sind meisten mehr Turner in der 
Halle.

Die Idee der Aufteilung in eine Männer- und Senioren-
riege gab bereits im zweiten Vereinsjahr erstmals Ge-
sprächsstoff her. Doch der Vereinsgedanke steht noch 
heute im Zentrum. Die Kollegialität und die Geselligkeit 
gehört zu einer Turnprobe wie das anschliessende Bier, 
oder früher hin und wieder auch mal das von «Schöp-
fer» Sepp Kaufmann gestampfte «Kafi avec» aus der 
Porzellan-Suppenschüssel.  

Jugendriege
Bereits an der Gründungsversammlung erkundigte sich 
Alfons Lehni über die Gründung eines Aktivturnver-
eins und einer Jugendriege. Mit der Verpflichtung des 
in Turnerkreisen weit herum bekannten Alfred Fischer 
aus Triengen – viele Vereine kannten ihn als «Wander-
Oberturner» – wurde 1978 das Turnen für die Jungend 
eingeführt.  

Mit Thomas Voney konnte aus den eigenen Reihen ein 
initiativer Nachwuchsleiter rekrutiert werden, der auch 

als erster aus dem noch jungen Verein 1978 einen J+S-
Kurs besuchte. Bereits ein Jahr später war die Begeis-
terung bei den Egolzwiler Jugendlichen am Erlöschen, 
oder war es das Alternativangebot beim neu gegründe-
ten Fussballclub, welches die Jungen anlockte? Um die 
gelichteten Reihen zu füllen, bot Fischer auch Mädchen 
für die Turnstunden auf. Eine für damalige Zeit revolu-
tionäre Idee, da sich die katholische Kirche damals ge-
gen den Mädchen-Sport, gegen das «sich Präsentieren 
in anzüglicher Kleidung» gewehrt hatte. 
 
Als Thomas Voney aus beruflichen Gründen die Jugi 
nicht mehr leiten kann, springt der unermüdliche Vor-
turner der Männerriege, Sigi Zieher, in die Bresche. Die 
Auflösung zeichnete sich aber ab und wurde 1984 dann 
auch Tatsache.

Zusammenarbeit mit dem TV Santenberg
Heute wiegt diese Auflösung nicht mehr so schwer, ha-
ben die Jugendlichen von Egolzwil und Umgebung mit 
den Nachwuchs- und Aktivabteilungen des Turnvereins 
Santenberg ein ideales Tummelfeld für ihre turneri-
schen, spielerischen und leichtathletischen Vorlieben. 

Und eine weitere Zusammenarbeit bahnt sich an: An-
lässlich der Generalversammlung 2024 haben die Män-
nerturner Egolzwil beschlossen, dass der Vorstand ein 
Zusammenkommen mit dem TV Santenberg ausarbei-
ten und verhandeln soll. Die Männerriege soll dann, 
wenn alles klar und an einer weiteren GV zugestimmt 
worden ist, eine freie Riege des TV Santenberg wer-
den. In der Turnhalle ist dies bereits vollzogen, sind 
doch einige Mitglieder aus dem Nachbarsdorf enga-
giert mit dabei. Wie jede Woche am Donnerstag um 20 
Uhr. Neugierig geworden? Wer an einem Training rein-
schauen möchte, ist herzlich willkommen. 

2025 bereits erschienen: 
Januar: 1975 – wie alles begann
März: Sieger und Gewinner
Mai: Turnerfreundschaften und Festabende
Juli: Bau der Fuchsentanzhütte
Ende der Serie

An der Generalversammlung 2024.
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Biffig AG, Schötz

Jodlermesse im Biffig – 
ein Fest für alle Sinne

Am 6. Juli fand im Biffig AG eine ganz besondere Jod-
lermesse statt, die von Doris Zemp feierlich geleitet 
wurde. Der Jodelklub Bärgglöggli verlieh dem Anlass 
mit seinen wunderschönen Gesängen eine einmalige, 
wohlklingende Atmosphäre. Kein Wunder also, dass die 
Messe sehr gut besucht war und schon während der 
ersten Klänge viele Augenpaare freudig zu glänzen be-
gannen. Im Anschluss durften sich unsere Bewohnen-
den und Gäste an einem reichhaltigen Salatbuffet be-
dienen und verschiedene, frisch gegrillte Fleischsorten 
und ein feines Dessert geniessen. 

Es war ein rundum gelungener Anlass, geprägt von 
vielen strahlenden Gesichtern, einer entspannten und 
herzlichen Stimmung und dem tollen Einsatz unserer 
Mitarbeitenden. Ein Tag der uns allen noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben wird.

Unsere Spitex stellt sich vor
Die integrierte Gesundheitsver-
sorgung im Zentrum Biffig verkörpert die Idee der neu-
en sektoren-übergreifenden Versorgungsform im Ge-
sundheitswesen. Wollen Sie mehr über unsere Spitex 
wissen und welche Spitex-Dienstleistungen die Biffig AG 
anbieten kann? Benutzen Sie die Gelegenheit, die Spitex 
Biffig AG näher kennen zu lernen. Die drei Teamlei-
tungsmitglieder ermöglichen Ihnen einen Einblick in 
die drei Sparten Spitex ambulant, Spitex Hauswirt-
schaft und Spitex Psychiatrie. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, auf offene Fragen kompetente Antworten 
zu erhalten. 
Datum:	 Donnerstag, 25. September 2025
Zeit:	 15.00 – 17.00 Uhr
Ort:	 Zentrum Biffig, Treffpunkt Foyer  
Programm:	 Teil 1: Angebot der ambulanten Spitex
		  Jana Alt, Teamleitung Pflege ambulant Spitex
	 	 Teil 2: Angebot der Hauswirtschaft
	 	 Renate Hofer, Teamleitung Hauswirt-
		  schaft ambulant Spitex
	 	 Teil 3: Angebot der Spitex Psychiatrie
	 	 Kevin Ruckstuhl, Teamleitung Psychiatrie 	
		  ambulant Spitex

Der Anlass wird vom Verein «Freunde Bif-
fig» organisiert, ist öffentlich und kosten-
los. Aus organisatorischen Gründen benö-

tigen wir jedoch Ihre Anmeldung bis am 19. September. 
per Mail: info@biffig.ch, Vermerk: Info Anlass Spitex 
per Telefon: Biffig AG, 041 984 23 00

OPAN-Anmeldung bei der Spitex Biffig AG
Sie haben verschieden Möglichkeiten sich selbst oder 
andere Menschen mit Unterstützungsbedarf bei der 
Spitex Biffig AG anzumelden, eine davon ist die online 
OPAN-Anmeldung. Die Anmeldung erfolgt direkt über die 
Online Patientenanmeldung OPAN; www.opancare.ch 
OPAN steht sowohl Privatpersonen als auch medizini-
schem Personal, Spitälern und Heimen zur Verfügung. 
Das digitale Anmeldeformular steht rund um die Uhr 
zur Verfügung. Eine benutzerfreundliche Schritt für 
Schritt Anleitung innerhalb des Anmeldungsprozesses 
ist gewährleistet. Selbstverständlich werden alle Daten 
gemäss den aktuellen Datenschutzbestimmungen be-
handelt.  Ein wesentlicher Vorteil von OPAN liegt in der 
Verbesserung des Informationsflusses zwischen allen 
Beteiligten. Die Plattform erlaubt eine effiziente und 
präzise Übermittlung relevanter Patientendaten und 
ermöglicht einen strukturierten, fallbezogenen Infor-
mationsaustausch. 
Gerne nehmen wir ihre Spitex OPAN Anmeldung inner-
halb der Bürozeiten 08.00Uhr bis 16.00Uhr entgegen 
und geben ihnen innerhalb eines Tages eine Rückmel-
dung. Die Anmeldung richtet sich an die Spitex, der Bif-
fig AG für folgende Arbeitsbereiche; 
•	 Team Pflege ambulant 
•	 Team Hauswirtschaft ambulant 
•	 Team Psychiatrie ambulant 

Besten Dank für ihr Vertrauen, Ihr Spitex Team 

Dankeschön-Essen der freiwilligen Mitarbeiter
Um wieviel reicher ist der Alltag unserer Kunden dank 
den vielen freiwilligen Helferinnen  und Helfer, die 
uns unterstützen. Sei es als Fahrer im Fahrdienst oder 
Mahlzeitendienst, als Sänger beim Singen mit den Seni-
oren, beim Besuchsdienst, als Rikscha Fahrer oder als 
Helfer bei besonderen Anlässen. Alle geben einen Teil 
ihrer Zeit für das Wohl anderer. 
Als Anerkennung, waren am 29. August alle zu einem 
Dankeschön-Essen im Zentrum Biffig eingeladen. Die 
Geschäftsleitung bedankte sich bei den Anwesenden 
für Ihren Einsatz. Zusammen liessen sie sich nach einem 
feinen Apero im Restaurant Träff-Punkt kulinarisch ver-
wöhnen. So wurde daraus ein gemütlicher Abend, bei 
dem so manches schönes Gespräch entstand, und auch 
neue Kontakte geknüpft werden konnten.

V e r e i n e
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E-Mail: info@diemitte-egolzwil.ch; Webseite: www.diemitte-egolzwil.ch 
Co-Präsidentin: Eveline Vogel – Moosmatt 1 – 6243 Egolzwil – 079 211 97 93 
Co-Präsident: Pius Bernet – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil – 079 602 14 23 

 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung. 
 

Abstimmungsempfehlung 2 x JA 
 
Geschätzte Stimmberechtigte 
 
Analog den Parolen der Mitte-Kantonalpartei empfehlen wir Ihnen für die 
Volksabstimmung vom 28. September: 
JA zur Abschaffung des Eigenmietwertes. Nach jahrelangen Debatten in 
Bundesbern liegt nun eine Vorlage vor, welche die Besteuerung des 
steuersystemwidrigen Mietwertes für selbstbewohntes Wohneigentum 
abschaffen will. Zur verfassungsgemässen Förderung des Wohneigentums 
wird Ersterwerbenden (meistens junge Familien) während 10 Jahren eine 
vorteilhafte Sonderregelung angeboten, was die Mitte-Partei begrüsst. Für 
Zweitwohnungen erhalten die Kantone fakultativ die Möglichkeit, in 
Tourismusgemeinden eine Objektsteuer einzuführen.  
Die Delegierten von Mitte Kanton Luzern haben am 18. August mit 222 Ja zu 
33 Nein und 6 Enthaltungen eine deutlich JA-Parole beschlossen. 
 
JA zur Einführung einer E-ID. Nach Ablehnung einer ersten Vorlage im Jahr 
2021 durch das Stimmvolk haben Bundesrat und die Eidg. Räte die Lehren 
gezogen. Die neue Vorlage funktioniert nun rein staatlich und wird per Gesetz 
vom Bund ausgestellt und betrieben. Die persönlichen Daten werden nicht 
zentral an einem Ort, sondern dezentral auf den jeweiligen Handys über einen 
App gespeichert. Das Mitmachen ist freiwillig und kostenlos. Die Nutzer 
können selber darüber entscheiden, welche Informationen sie weitergeben 
wollen. Die Behörden dürften nur jene Daten abfragen, welche wirklich nötig 
sind für bestimmte Verwaltungsbelange. Die E-ID soll den Alltag so leichter 
machen und die Digitalisierung verantwortungsbewusst weiterentwickeln.  
Der breitabgestützte Parteivorstand der Mitte Kt. Luzern hat mit 60 JA (ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen) die JA-Parole einstimmig beschlossen.  
 

 

Der wetterbedingt kurzfristigen Einladung zu 
einem «lauschigen Feierabend unter den 
Kastanien» beim Gasthaus St. Anton sind 
zahlreiche Mitglieder der Mitte Egolzwil 
erschienen.  
Spannende Dialoge gab es mit den neuen 
Kantonsratsmitgliedern Rosmarie Brunner  
(Wikon) und Roland Broch (Kottwil). 

 
Freundliche Grüsse im Namen des Gesamtvorstandes  

                  
Pius Bernet   Eveline Vogel 
Co-Präsident               Co-Präsidentin 

P a r t e i e n
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    FDP.Die Liberalen           
 

 

 

 

„Nur wer zuhört, kann verstehen. Und nur wer versteht, kann sinnvoll handeln.“ 

Wie können wir als Ortsparteien gezielt auf die Bedürfnisse unserer Bürgerinnen und Bürger 
eingehen? Welche Erfahrungen helfen uns dabei? Wie finden wir gemeinsam tragfähige 
Lösungen für die Zukunft? 

Diesen Fragen stellen sich die FDP-Ortsparteien von Egolzwil und Wauwil und laden die 
Bevölkerung ein, sich aktiv zu beteiligen.  

Wir wollen nicht nur Lösungen „von oben“ entwickeln, sondern miteinander im Gespräch 
voneinander lernen und konkrete Verbesserungen anstossen. 

Am Zukunfts-Apéro, organisiert von der FDP Egolzwil, wollen wir uns gemeinsam mit dem Thema 
schriftliche und mündliche Kommunikation beschäftigen. Die Ergebnisse dienen als Basis, 
um künftige interne und gemeindeübergreifende Informationen zu optimieren und so einen 
Mehrwert für unsere Gemeinden zu generieren. 

Wir freuen uns, gemeinsam am 3. Sept. 2025 auf dem Schulareal Egolzwil beim Erni-Haus, ins 
Gespräch zu kommen und neue Impulse zu gewinnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Wahlkreis Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 
25. September 2025, 14:00 im Gasthaus Sonne, Ebersecken 

Ruedi Scheidegger, Dagmersellen, berichtet zu 
General Guisan: Ein Glücksfall in der gefährlichsten Phase der Schweiz. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Kontaktperson: Florian Blum, 041 980 32 63 

Einladung zum  ukun s  p ro
 i  och, 3.  ept. 202 , a  18.00  hr,  nterstan   eim  rni  aus,   ol  il.

 ast ist  ie F  Wau il.  emeinsam  isku eren  ir  ie   een f r unsere  ukun .
 anten er erli mit Brot un   etr nke  er en  um  el stkostenpreis a  e e en.

P a r t e i e n
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I n s e r e n t e n

MG Egolzwil

2 0 .0 0  –  2 4 .0 0  U h r  ( Türöffnung 18.30 Uhr)

Zentrum Oberdorf Egolzwil LU

Gratis
Willkommens-

drink

 

Freitag, 29. August 2025

Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikantinnen und Musikanten der

Dauerkarten Fr. 20.–

Gratisverlosung um 23.00 Uhr mit tollen Preisen!

Jeder Gang ein Matchgang!

kein Preis unter Fr. 30.–

- Fernseher 55"
 - Gefüllte Leiter- und Bollerwagen
  - Dyson-Staubsauger
   - Alpenrundflug für zwei Personen
    - iPads 
     - Goldvreneli 
      - Geschenkkörbe 
       - Landi-, Coop-, Migros- & SBB-Gutscheine
        - Und viele andere tolle Preise!

1. Gang 2 GratiskartenGänge mit 10 Preisen

Superpreise:
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MAJORETTEN +
MUSIKGESELLSCHAFT
WAUWIL

SAMSTAG
27. SEPTEMBER 2025, 20.00 UHR

ZENTRUM LINDE WAUWIL

LOTTO
SUPER PREISE ZU GEWINNEN!

MATCHPREISE
4 × Wellness-Gutschein
 1000.– / 500.–
 Hotel Rigi Kaltbad (inkl. Mineralbad & Spa)

4 × Fernseher LG, je 899.– 
 UHD / 55” / 140cm / LED-TV

4 × Goldvreneli

4 × Grosse Lebensmittel-Zaine

2 × Notebook ASUS, je 749.- 
 14” / 512 GB SSD / 16 GB RAM / AMD Ryzen 5

2 × Apple iPad je 389.–
 11” / 128 GB / WiFi / Silber / A16 Chip

2 × Rust Europa-Park Gutschein

2 ×  E-Scooter VMAX VX5, je 499.–
          20 km/h / 400W / schwarz / Pro LT

Jeder Gang ein Matchgang 
Jeder 2. Gang ein Doppelmatch 
2-Linienlotto
1. Gang 2 Gratiskarten

Kein Preis unter Fr. 40.–
Dauerkarte Fr. 20.–

Lebensmittel-Körbe, Metzger- 
schmaus, Brunchtaschen, 
Burechörbli, Weinpackungen, 
Denner-Gutscheine, Zwischen-
verlosung mit Sofortpreisen, 
Trostpreise und, und, und …

Platzreservation via QR-Code
oder unter 041 980 64 62 

(18–20 Uhr, bis 26. September 2025)

Überraschung! Zusätzlich Win for Life- 

Lose zu gewinnen!

EIN BESUCH
LOHNT SICH!

Nach ca. 30min wandern die Wanderschuhe nochmals 
neu binden, da die Füsse durch Belastung leicht 
anschwellen oder sich ausdehnen können

N wie Nachschnüren
Nach ca. 30 Minuten sind die Muskeln aufgewärmt und 
die Intensität kann erhöht werden.A wie Aufwärmen

Informieren Sie sich über An- & Rückreise am Datum,
Wanderstrecke und Anforderung, Distanz und 
Zeitbedarf, allfällige Verpflegungsmöglichkeiten und 
Alternativen (Abkürzungen) für die gewählte Route
vor der Abreise zuhause nochmals das Wetter checken

O wie Ort
Wanderschuhe gut einlaufen, Wandersocken oder 
passende Socken zu tragen hilft Blasen vorzubeugenB wie Blasen

P wie Planung
Die körperliche Anstrengung sollte den 
Temperaturverhältnissen angepasst werden: bei kalten 
Temperaturen dauert das Aufwärmen länger

C wie Celsius

Besser stoppen als quälen: brechen Sie die Wanderung 
bei Überanstrengung und Schmerzen frühzeitig ab.Q wie Qual

Wenn Sie Dehnen möchten, dann empfiehlt es sich nur 
leichte Übungen und am Ende der WanderungD wie Dehnen

Soll bequem und körpergerecht (in Grösse und 
Gewicht) sein, Rucksack möglichst hoch und nah am 
Rücken tragen, falls vorhanden: Brustband schliessen

R wie Rucksack
Taschenapotheke mit Desinfektionsmittel und Pflaster  
Notfallapps, wie z.B. von der REGA (mit GPS-Ortung) 
erleichtert im Ernstfall die Alarmierung.

E wie erste Hilfe

Dazu gehört: Sonnenbrille, Sonnenhut und 
Sonnencreme (Gesicht und Lippen nicht vergessen!)S wie Sonnenschutz

Wandern ist in Begleitung am schönsten, es muss aber 
nicht zwingend die Familie sein.F wie Familie

Passend, wenn neben dem Wandern noch gesprochen 
werden kann, ohne ausser Atem zu kommenT wie Tempo

Getränke sollten leicht zuckerhaltig oder salzig sein.
Am besten Geeignet sind isotonische SportgetränkeG wie Getränke

Wanderstöcke, Tickets, Karte, persönliche Ausweise 
(wie Allergiepass, Krankenkassenkarte), Handy mit 
Akku, kleine Taschenapotheke und Verpflegung

U wie Utensilien
Höhenluft hat ein kleineren Sauerstoffanteil: chronisch 
herzkranke Personen sollten nicht über 2000 m ü.M. 
wandern gehen oder dies ärztlich Abklären lassen

H wie Höhe

Bei Zerrungen, Prellungen oder Verstauchungen 
wenden sie das PECH-Schema anV wie Verletzungen

Gegen jegliche Insektenstiche schützen Insektensprays
Bei einem Stich hilft kühlen und kühlende SalbenI wie Insekten

Wunden reinigen und verbinden,
wenig blutende Wunden: gut desinfizierenW wie Wunden

Sind zwar «Jöh», bitte nur mit Abstand beobachten.
Umgehen Sie Herden, anstatt hindurchzugehen.J wie Jungtiere

Xylit- oder Xylitolhaltige Kaugummis können ein 
Zähneputzen überbrücken und verhindern einen 
trockenen Mund bei körperlicher Anstrengung

X wie Xylit
Sollte im Schichtenprinzip getragen werden:
ist angenehm zu tragen sein, engt nicht ein, hält trocken 
und warm (witterungsangepasste Funktionskleidung).

K wie Kleidung

Yoga und Wandern haben ähnliche Einflüsse auf die 
mentale Gesundheit: es reduziert Stress, reduziert 
negative Gedanken und wirkt stimmungsaufhellend

Y wie Yoga
Gute Lichtverhältnisse sind für die Trittsicherheit 
entscheidend: Stirnlampen sind Taschenlampen 
vorzuziehen, damit die Hände frei bleiben

L wie Licht

Zecken kommen auch in höheren Regionen vor, 
schützen Sie sich mit Spray, Kleidung und der Impfung
Nach einem Stich: im Zweifelsfall zum Hausarzt

Z wie Zecke
Gegen Muskelkater am Folgetag hilft:
genügend Trinken, gut Aufwärmen, Dehnübungen und 
sich nicht zu übernehmen

M wie Muskelkater

PECH bei Verletzungen:
P = Pause, E = Eis (Kühlen), C = Compression (Druckverband), H = Hochlagern



3030

I n s e r e n t e n

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Wauwil

G
m

bH

Priorität – Ihre Gesundheit
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W i c h t i g e  A d r e s s e n   /   D i e n s t e

	 Bestattungen
	 Jöri-Bestattungen GmbH 
	 Panoramastr. 2, 6243 Egolzwil 

Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

www.alter-lu.ch, Anlaufstelle und Dienst-
leistungen rund ums Thema Alter 
Plattform der Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft

Feldheim  
Regionales Alters- und Pflegezentrum 
Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden	
Telefon 062 749 49 49

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr		 8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau, Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung Mo – Do von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz-willisau.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, Telefon 041 984 23 00
Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
jugendarbeit@junewa.ch, www.junewa.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do	 9.00 – 11.00 Uhr
Fr	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und  
Sterbende Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 

Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................� 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil.................................� 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen..................� 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................� 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon.............................� 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)...................................�145

JÖRI
BESTATTUNGEN
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn 1
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Schalter- und Telefonzeiten:
Montag	 8.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag	 8.00 – 11.30 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 11.30 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag	 8.00 – 11.30 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

September 

Mi 3. 18.00-22.00 FDP Egolzwil mit FDP Wauwil: Wir machen Zukunft-Apéro - für alle;  
  Erniunterstand beim Schulhaus Egolzwil 

Fr 5.  FC Wauwil-Egolzwil: GV; Gasthof Duc 

Di 9.  Seniorenrat: Referat: «Mobilität im Alter - Sicher unterwegs im Strassenver-
kehr»; nach Ausschreibung 

Mi 10. 17.30 Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil: Gwärbler-Höck; Durchführungsort  
  noch offen 

Do 11. 16.30-20.00 Gemeinde Egolzwil: Bevölkerungsanlass; Kirchmatt 8 (Werkhof) 

Do 11. 18.30 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus 

Fr 12. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 12. 17.00-19.30 SV Santenberg: Fürobe-Schiessen; Schützenhaus 

Sa 13. 08.00-13.30 Natur- und Vogelschutzverein: Ein-Morgen-beim-NAVO; Lättloch und  
  Sandgrube 

Sa 13. 14.00-16.30 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Rund ums Pony; Reithof 

Mi 17.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Kleidertauschbörse; Pfarreiheim 

Do 18. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt: Pfarreiheim 

Do 18. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter's  
  Millefeuille 

Do 18. 18.30 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus 

Fr 19. 20.00 Jodlerklub Santenberg: Jahreskonzert; Zentrum Oberdorf 

Sa 20. 20.00 Jodlerklub Santenberg: Jahreskonzert; Zentrum Oberdorf 

So 21. 10.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Bettagsgottesdienst; Kirche 

Mo 22. 09.00-11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim 

Mi 24. 20.00-22.00 Kultur im Zentrum: Singen am Santenberg; Schützenhaus 

Fr 26. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 27.  Schulen: Beginn Herbstferien 

Sa 27. 10.00 Pilzverein Santenberg Egolzwil: Pilzausstellung im Pilzlerhaus Egolzwil;  
  Pilzlerhaus Egolzwil, zwischen Egolzwil und Nebikon, nahe Bahngleis 

So 28. 10.00 Pilzverein Santenberg Egolzwil: Pilzausstellung im Pilzlerhaus Egolzwil;  
  Pilzlerhaus Egolzwil, zwischen Egolzwil und Nebikon, nahe Bahngleis 

So 28.  Gemeinde Egolzwil: Volksabstimmung 

 

Mi 3.	 18.00-22.00 	 FDP Egolzwil mit FDP Wauwil: Wir machen Zukunft-Apéro -für alle;  
		  Erniunterstand beim Schulhaus Egolzwil  

Fr 5.  		  FC Wauwil-Egolzwil: GV; Gasthof Duc  

Di 9.  		  Seniorenrat: Referat: «Mobilität im Alter -Sicher unterwegs im Strassenverkehr»; 
		  nach Ausschreibung  

Mi 10.	 17.30  	 Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil: Gwärbler-Höck; Durchführungsort noch offen  

Do 11.	 16.30-20.00 	 Gemeinde Egolzwil: Bevölkerungsanlass; Kirchmatt 8 (Werkhof)  

Do 11.	 18.30 	 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus  

Fr 12.	 07.00  	 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  

Fr 12.	 17.00-19.30  	 SV Santenberg: Fürobe-Schiessen; Schützenhaus  

Sa 13.	 08.00-13.30 	 Natur-und Vogelschutzverein: Ein-Morgen-beim-NAVO; Lättloch und  Sandgrube  

Sa 13.	 14.00-16.30  	 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Rund ums Pony; Reithof  

Mi 17.		  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Kleidertauschbörse; Pfarreiheim  

Do 18.	 13.30  	 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt: Pfarreiheim  

Do 18.	 14.00  	 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter's Millefeuille  

Do 18.	 18.30  	 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus  

Fr 19.	 20.00  	 Jodlerklub Santenberg: Jahreskonzert; Zentrum Oberdorf  

Sa 20.	 20.00  	 Jodlerklub Santenberg: Jahreskonzert; Zentrum Oberdorf  

So 21.	 10.00  	 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Bettagsgottesdienst; Kirche  

Mo 22.	09.00-11.00 	 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim  

Mi 24.	 20.00-22.00  	 Kultur im Zentrum: Singen am Santenberg; Schützenhaus  

Fr 26.	 07.00  	 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  

Sa 27.		  Schulen: Beginn Herbstferien  

Sa 27.	 10.00  	 Pilzverein Santenberg Egolzwil: Pilzausstellung im Pilzlerhaus Egolzwil;  
		  Pilzlerhaus Egolzwil, zwischen Egolzwil und Nebikon, nahe Bahngleis  

So 28.	 10.00 	 Pilzverein Santenberg Egolzwil: Pilzausstellung im Pilzlerhaus Egolzwil;  
		  Pilzlerhaus Egolzwil, zwischen Egolzwil und Nebikon, nahe Bahngleis  

So 28.  		 Gemeinde Egolzwil: Volksabstimmung


